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 Hilfe bei der Körperpflege
 Behandlungspflege
 Häusliche Betreuung
 Unterstützung im Haushalt
 Verhinderungspflege

 Entlastungsleistung § 45b
 24-h Rufbereitschaft
 Beratungseinsatz § 37
 Individuelle Beratung

Pflegekräfte gesucht (m/w/d)

MTYPE media GmbH
Untertürkheimer Str. 21a
66117 Saarbrücken
Tel. 0681 | 58 85 - 0
www.mtypemedia.de
zusteller@mtypemedia.de

Wir freuen uns auf Dich!

Wir suchen DICH!
Komm in unser Team und werde Zusteller für die 
Völklinger Stadtnachrichten. Wenn Du Interesse 
hast, schreib‘ uns eine Mail oder ruf uns einfach an.

Ich bitte um Ihre Mithilfe:
Unsere Katze Melody ist seit 24.12.2024 in Völklingen, 
Sonnenhügel vermisst. Fellfarbe weiß,  
getigerte Abzeichen an Kopf,  
getigerter Schwanz.  
1 Jahr alt, scheu.

Finderlohn: 250 Euro
Kontakt:  01 71 / 199 73 20

 ANZEIGEN-HOTLINE
0681 | 5885-0
vk@mtypemedia.de

Im EKC Einkaufscenter Bous
Saarbrücker Straße · 66359 Bous

      06834 92 25 25
��

Lorenz

REISE-COUPON 2025:
Buchen Sie ÜBER UNS eine Reise bei  
einem der folgenden Partnern und 
lassen Sie sich bequem & KOSTENLOS 
zuhause abholen.

URLAUBURLAUB    
AB DER HAUSTÜRAB DER HAUSTÜR
★ Anton Götten Reisen
★ Becker Touristik
★ Lambert Reisen
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Thema der Woche – Der Oberbürgermeister informiert

Liebe Völklingerinnen 
und Völklinger,

zunächst einmal wünsche ich allen Bürgerinnen und Bür-
gern Völklingens ein frohes, gesundes, fröhliches und er-
folgreiches neues Jahr 2025! Ich hoffe, Sie haben es gut 
begonnen und gehen es, ähnlich wie ich es tue, voller 
Tatendrang, Zuversicht und Motivation an.

2024 war ein Jahr, das uns allen viel abverlangt hat. Wir 
haben zusammen schwierige Zeiten durchgestanden. 
Ich denke dabei unter anderem an zwei Großbrände 
in Luisenthal und Fürstenhausen sowie natürlich die 
Hochwasserereignisse. Dabei habe ich aber auch den 
Gemeinschaftsgeist und die Solidarität in unserer Stadt 
spüren dürfen. Viele helfende Hände unterstützten die 
Menschen in Not.

Die Liste der Aufgaben, Ziele und Herausforderungen im 
Jahr 2025 ist lang. Doch bietet ein neues Jahr auch im-
mer viele Möglichkeiten. Wir werden begonnene Projek-
te weiterführen und neue in Angriff nehmen, die unse-
re Stadt noch lebenswerter machen werden. Sei es der 
Glasfaserausbau, der Bau neuer Kitas sowie Grundschu-
len und des Feuerwehrgerätehauses, die Haldensanie-
rung in Luisenthal, das Vorgehen gegen illegale Müllab-
lagerungen oder der Hochwasserschutz, um nur einige 
Stichpunkte zu nennen. 

Ich bin nun seit etwas mehr als 100 Tagen im Amt und 
konnte mir inzwischen einen guten Überblick darüber 
verschaffen, was unsere Stadt braucht, welche Neue-
rungen dafür nötig sind und wie wir Projekte schneller 
vorantreiben können. Ich freue mich darauf, dieses Jahr 
gemeinsam mit Ihnen allen zu gestalten. Lassen Sie uns 
zusammenarbeiten, füreinander da sein und unseren 
Beitrag für eine bessere Zukunft leisten.

Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung. 
Auf ein gutes Jahr 2025!

Stephan Tautz
Oberbürgermeister der Mittelstadt Völklingen
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 1 der Satzung über die öffentlichen Bekanntmachun-
gen der Mittelstadt Völklingen erfolgen Veröffentlichungen im 
städtischen Internetauftritt (https://www.voelklingen.de/service/
amtliche-bekanntmachungen/). Soweit gesetzlich eine Bekannt-
machung nach Absatz 1 nicht ausreichend ist, erfolgt die Veröf-
fentlichung zusätzlich in den Völklinger Stadtnachrichten. Hier 
finden Sie öffentliche Bekanntmachungen, die bis zum Redakti-
onsschluss vorlagen.

DIE VERWALTUNG INFORMIERT

Eintägige Vollsperrung der L 278  
ab Ortsausgang Völklingen  
aufgrund einer Treibjagd
Zur Durchführung einer Gesellschaftsjagd in Großrosseln erfolgt 
am 18. Januar in der Zeit von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr eine Voll-
sperrung der L 278. Die Sperrung erstreckt sich vom Ortsausgang 
Völklingen, ab der Abfahrt vom Kreisel, der auch in Richtung Velsen 
und Großrosseln führt, bis hin zum Ortseingang Dorf im Warndt.

Stadt Völklingen entsorgt Weihnachtsbäume
Die Stadt Völklingen richtet auch in diesem Jahr im gesamten 
Stadtgebiet Sammelplätze für abgeräumte Weihnachtsbäume ein. 
Den Bürgerinnen und Bürgern wird dadurch die Möglichkeit gebo-
ten, die alten Weihnachtsbäume in der Zeit vom 03. bis 20. Januar 
2025 an den nachgenannten Stellen zur kostenlosen Entsorgung 
abzulegen:
Stadtmitte: 
Nordring (Hochhäuser); Nordring 75, gegenüberliegender Parkplatz 
vor den Sammelgaragen; Forbacher Passage/Citypromenade; Alte 
Schulstraße, Grünfläche unterhalb der Fußgängerunterführung; 
Hochstraße, neben Seiteneingang Kinderspielplatz; Püttlinger Stra-
ße, hinter Litfaßsäule; Schubertstraße, Kinderspielplatz; Sauerbruch-
weg, Parkplatz hinter dem Trafo-Haus; Stadionstraße, links neben 
der Treppe in den Grünanlagen; Am Kirschenwäldchen, Parkplatz 
Höhe Kreuzbergstraße; Derlerstraße/Auf dem Kreuzberg, Grünanla-
ge; Neptunstraße „Stichstraße gegenüber Lidl“, Böschung Neptun-
straße; Hindenburgplatz, neben Wertstoffcontainer; Pasteurstraße, 
im Fußweg vor dem Spielplatz
Röchlinghöhe:
Saarburger Straße, am Sportplatz; Bouser Weg vor Spielplatz; Darm-
städter Straße, Grünanlage vor Spielplatz
Heidstock:
Gerhardstraße, Grünanlage neben Bushaltestelle „Am Volksgarten“;
Moselstraße, Kinderspielplatz; Rheinstraße, Grünfläche am Ende 
der Straße; Pestalozziplatz, Grünanlage; Am Dickenberg, Grünflä-
che gegenüber Haus Nr. 1; Haldenweg, Fläche vor dem Sportplatz; 
Schachtstraße, Grünfläche neben Haltestelle Friedhof
Luisenthal:
In der Acht, Parkfläche vor Kinderspielplatz; Neue Straße, Markt-
platz auf Grünfläche; Rotstaystraße, oberhalb Friedhof vor Schran-
ke; Altenkesseler Straße, Grünfläche neben Haus Nr. 11
Fenne:
Hausenstraße, Kinderspielplatz; Straße „Am Sportplatz“, vor dem 
Sportplatz; Saarbrücker Straße, hinter der Haltestelle „Lindenstraße“
Fürstenhausen:
Kurt Schumacherstraße/Uttersbergstraße Straße, Grünfläche; Hele-
nenstraße, Grünanlage; Kurt-Schumacher-Straße, gegenüber dem 
Ev. Gemeindehaus; Saarbrücker Straße gegenüber Kaiserstraße, 
Freifläche Parkanlage
Wehrden:
Saarstraße, Grünanlage gegenüber Kinderspielplatz; Ludweiler-/

Hallerstraße, Grünanlage; Kleine Bergstraße, neben Kinderspiel-
platz; Kleine Bergstraße, neben Sammelheizanlage an den Hoch-
häusern; Rotheckstraße, Wendeplatz am Straßenende; Buröther-
straße, Wendeplatz am Straßenende; Schaffhauser Straße, unter der 
Autobahnbrücke; Waldstraße, neben Wertstoffcontainer
Geislautern:
Am Dietrichsberg, Parkplatz neben dem ehem. Feuerwehrgerä-
tehaus; Friedhofstraße, neben der „Astrid-Lindgren-Schule“; Am 
Schulberg, Parkplatz zum Friedhof oberhalb der Kirche; Schloßstra-
ße/Hammerstraße, Freifläche vor Stromverteiler; Ludweilerstraße/
Rotweg, Freifläche
Ludweiler:
Am Warndtstadion, oberhalb Containerplatz; Hahnenkopfstraße, 
neben Wertstoffcontainer; Mozart-/Brahmsstraße, Freifläche neben 
der Straßeneinmündung; Rosseler Straße/Eichenkopfstraße, Freiflä-
che; St. Barbara-Straße, Kinderspielplatz; Lauterbacher Straße/Stra-
ße „Am Großen Graben“, Freifläche
Lauterbach:
Köhlerstraße, Marktplatz; Haupt-/Wiesenstraße; Felsenbrunner-/Frö-
belstraße, Freifläche; Haupt-/Fischbachstraße, Freifläche
**
Die Stadtverwaltung bittet darum, an den genannten Sammelstel-
len nur alte Weihnachtsbäume abzulegen und den nicht kompos-
tierbaren Baumschmuck zu entfernen. Sonstige Abfälle oder Sperr-
müll können bei dieser Sammelaktion nicht mit entsorgt werden.

Starke Nachfrage am Völklinger Seniorenkino
Die Stadt Völklingen hat im September, Oktober und November je-
weils eine Kinovorstellung für Völklinger Seniorinnen und Senioren 
organisiert. Die Vorstellung, wie auch der Bustransfer vom Neuen 
Rathaus aus in Richtung Thalia Lichtspiele-Kino in Bous und zu-
rück, waren kostenfrei. Die Aktion, die vom Regionalverband Saar-
brücken aus Mittel der gesellschaftlichen Teilhabe für Seniorinnen 
und Senioren finanziert und von der Stadt Völklingen umgesetzt 
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wurde, stieß bei den Völklingerinnen und Völklingern auf sehr hohe 
Nachfrage und sorgte für viel positive Resonanz. Das Völklinger 
Seniorenkino ist nur eines der zahlreichen Beispiele, die die Stadt 
Völklingen im Rahmen seiner Seniorenarbeit zur gesellschaftlichen 
Teilhabe der älteren Generation umsetzt.
Sofern die Mittel im nächsten Jahr wieder durch den Regionalver-
band zur Verfügung gestellt werden, wird eine Fortsetzung dieser 
Veranstaltungsreihe angestrebt. 

Stadt Völklingen startet Aufruf für neue  
Ferienwohnungen zur Aufnahme in die  
Broschüre „Übernachten und Erleben“ 2025

Die Stadt Völklingen veröffent-
licht auch 2025 wieder die be-
währte Broschüre „Übernachten 
und Erleben“, die Touristen eine 
Übersicht über die vielfältigen 
Übernachtungsmöglichkeiten in 
der Region bietet. Darin aufge-
führt sind alle Hotels und Ferien-
wohnungen, die Gästen wäh-
rend ihres Aufenthalts in 
Völklingen eine komfortable und 
einladende Unterkunft bieten.
Nun startet die Stadt einen Auf-
ruf an alle neuen Anbieter von 

Ferienwohnungen, sich für die Aufnahme in die neue Ausgabe 
der Broschüre 2025 zu melden. Alle Inhalte der Broschüre werden 
weiterhin zusätzlich online auf der offiziellen Webseite der Stadt 
Völklingen veröffentlicht, sodass interessierte Gäste jederzeit einen 
schnellen Überblick über die Übernachtungsmöglichkeiten in der 
Region erhalten können.
„Die Broschüre ‚Übernachten und Erleben‘ ist ein unverzichtbares 
Instrument für Touristen, die unsere Stadt besuchen möchten“, so 
Stephan Tautz, Oberbürgermeister der Stadt. „Mit der Aufnahme in 
die Broschüre und die Online-Präsenz auf unserer Homepage er-
halten Ferienwohnungen eine wertvolle Plattform, um sich einem 
breiten Publikum zu präsentieren. Wir laden daher alle Ferienwoh-
nungsanbieter ein, von dieser Möglichkeit zu profitieren.“
Interessierte Anbieter können ihre Ferienwohnungen bis zum 
15.01.2025 anmelden. Weitere Informationen sind auf der offiziel-
len Website der Stadt Völklingen zu finden. 
Für Rückfragen oder weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung:
Tourist Information Völklingen, Neuer Bahnhof 
Rathausstraße 55, 66333 Völklingen
Telefon: 06898 13 2800, E-Mail: tourist-info@voelklingen.de

Oberbürgermeister zeichnet langjährige  
Mitglieder der Völklinger Stadtverwaltung aus

Von links: Oberbürgermeister Stephan Tautz, Kevin Hewer, Rafael Mailänder, Frank Freund, Juanita 
Laval-Wolf, Christof Theis, Petra Kiefer und Bürgermeister Christof Sellen - es fehlen: Ute Vollrath, 
Anja Haßler, Anke Klein, Ralf Breitbarth, Thomas Willems und Simone Haselmann 

 Foto: Stadt Völklingen

Völklingens Oberbürgermeister Stephan Tautz hat gemeinsam mit 
Bürgermeister Christof Sellen insgesamt zwölf langjährige städti-
sche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre Arbeit in der Stadt-
verwaltung ausgezeichnet. Die Ehrung erfolgte im Festsaal des Al-
ten Rathauses.
Im festlichen Rahmen überreichte der Oberbürgermeister die ent-
sprechenden Urkunden zum 25-jährigen oder sogar 40-jährigen 
Dienstjubiläum. In dem Zusammenhang betonte der Verwaltungs-
chef, dass die Mitglieder der Stadtverwaltung auch bereits in seiner 
bisher kurzen Amtszeit gezeigt hätten, dass man sich auf sie und 
ihre Arbeit verlassen kann. Es sei aber auch ein Zeichen dafür, dass 
die Stadtverwaltung Völklingen nach wie vor ein attraktiver Arbeit-
geber sei, der eine langfristige berufliche Perspektive bietet.
Der Oberbürgermeister bedankte sich in seiner Ansprache bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für eine engagierte Arbeit im 
Dienst der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Völklingen. Die Bür-
gerinnen und Bürger würden zurecht eine bürgernahe und bürger-
freundliche Verwaltung erwarten. Daher sei es weiterhin das Ziel, 
diesem Anspruch mit einer engagierten Arbeit in allen Fachberei-
chen gerecht zu werden.

Groß und Klein stimmen sich gemeinsam  
auf Weihnachten ein
„Fröhliche Weihnacht überall..“ – Am Mittwoch, den 18.12.2024 
besuchten neun Krippenkinder mit vier pädagogischen Fach-
kräften der städtischen Kindertageseinrichtung Ludweiler das 
AWO Seniorenzentrum in Ludweiler. 

 Foto: Stadt Völklingen

„Für uns ist es eine große Herzensangelegenheit in der Vorweih-
nachtszeit gemeinsame Zeit zu verbringen“, sagt Erzieherin Vanessa 
Berndt und weist auf die strahlenden Augen der Kinder und Senio-
ren hin. Als der Termin für den Besuch feststand, machten sich die 
Kinder eifrig ans Basteln, um den Bewohnern eine kleine Freude zu 
bereiten. Entstanden sind fünf weihnachtliche Plakate mit Rentie-
ren und Schneemännern, für jeden Wohnbereich des Seniorenzent-
rums eines. Mit selbstgebackenen Plätzchen im Gepäck wurden die 
kleinen und großen Gäste von lächelnden Gesichtern der Bewohner 
des Seniorenzentrums begrüßt. Nach einem kurzen gegenseitigen 
Kennenlernen wurde gemeinsam gesungen und musiziert. Im ge-
mütlichen Beisammensein mit Plätzchen und schönen Gesprächen 
haben alle Beteiligten den Vormittag ausklingen lassen. Berührt 
haben die pädagogischen Fachkräfte die Worte einer Bewohnerin: 
„Ein schöneres Geschenk hätte man uns nicht bereiten können.“ 
Wir bedanken uns bei allen Bewohnern und Mitarbeitenden des 
AWO Seniorenzentrums Ludweiler für den herzlichen Empfang und 
die gemeinsame Zeit, die wir verbringen durften. „Es war ein sehr 
gelungener Vormittag und wir sind interessiert an regelmäßigen 
Besuchen und dem Austausch mit dem Seniorenzentrum“, sagt Er-
zieherin Louisa Dillhöfer.
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Oberbürgermeister Tautz besucht  
Weihnachtsessen der Emmaus-Stube
Am 19. Dezember veranstaltete die Emmaus-Stube der Pfarrei St. 
Eligius ihre Heiligabend-Aktion. Bedürftige Menschen aus Völklin-
gen und Umgebung kamen an der Kirche St. Eligius zusammen 
und verbrachten den Nachmittag miteinander. Der Völklinger 
Oberbürgermeister Stephan Tautz besuchte auf Einladung der Pfar-
rei die Veranstaltung, an der Frauen und Männer jeglichen Alters 
und unterschiedlichster Herkunft teilnahmen.
Zunächst fand eine Andacht in der Kirche statt, bevor es gemein-
sam mit Diakon Patrick Winter ins Pfarrhaus zum Weihnachtsessen 
ging. Hier fanden etwa 100 Menschen zusammen, die zum größ-
ten Teil regelmäßig das Angebot der Emmaus-Stube wahrnehmen. 
Denn jeden Donnerstag wird in den Räumlichkeiten der katholi-
schen Gemeinde ein dreigängiges Menü für bedürftige Menschen 
serviert.
Oberbürgermeister Tautz, der für alle Gäste noch weihnachtliches 
Gebäck und Obst mitbrachte, zeigte sich auf der einen Seite beein-
druckt, auf der anderen aber auch nachdenklich. „Ich finde es groß-
artig, dass die Pfarrei St. Eligius mit seinem ehrenamtlichen Service-
Team diese Aktion jedes Jahr zu Weihnachten plant und umsetzt. 
Andererseits muss ich ehrlicherweise sagen, dass es mich auch 
bedrückt, hier so viele Menschen zu sehen, die auf diese Unter-
stützung angewiesen sind“, fasste er bei seiner kurzen Ansprache 
zusammen. Darum wünsche er besonders den heute Anwesenden 
viel Gesundheit, Glück und ein frohes Weihnachtsfest. 
Viele Menschen nutzen das wöchentliche Angebot der Emmaus-
Stube nicht nur um eine warme Mahlzeit zu bekommen. Vielmehr 
entstehen zwischen den Stammgästen auch Bekanntschaften, bei 
denen nette Gespräche untereinander geführt werden. So ist die 
Emmaus-Stube auch ein Ort der Begegnung und Teilhabe.
Hintergrund: Der Betrieb in der Emmaus-Stube lebt von ehrenamt-



Völklinger Stadtnachrichten - 7 - Ausgabe KW 03 - 04 / 2025

lichen Kräften, die sich jeden Donnerstag ablösen. Ohne Spenden 
wäre die regelmäßige Aktion nicht finanzierbar. Nähere Informati-
onen zu den sozialen Aktivitäten oder Weihnachtsgottesdiensten 
der Pfarrei St. Eligius gibt es unter pfarramt@kirche-vk.de und auf 
der Internetseite www.kirche-vk.de.

 Foto: Stadt Völklingen

Sternsinger besuchen das Neue Rathaus
Auch in diesem Jahr haben die Sternsinger der Pfarrei Völklingen 
St. Eligius am Dreikönigstag im Neuen Rathaus den Segen 20 * C + 
M + B + 25 angebracht. Mit dem Dreikönigslied wurden Oberbür-
germeister Tautz und Bürgermeister Sellen um eine Spende gebe-
ten, die in Hilfsprojekte für Kinder weltweit fließen wird. 

Die Sternsinger der Pfarrei Völklingen St. Eligius waren zudem am 
4. und 5. Januar 2025 in Völklingen unterwegs und haben den Se-
gen zu den Menschen gebracht. Zur Pfarrei gehören sieben Pfarr-
bezirke: St. Eligius (Stadtmitte), Christkönig (Luisenthal), St. Antoni-
us (Fenne), St. Konrad (Röchlinghöhe), St. Michael (Stadtmitte), St. 
Paulus (Heidstock) und Schmerzhafte Mutter (Fürstenhausen). 
Das Dreikönigssingen 2025 stand unter dem Motto "Erhebt eure 
Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte". Nähere Informationen un-
ter www.sternsinger.de

Sternsinger haben am 6. Januar 2025 den Segen im Neuen Rathaus angebracht.
 Fotos: Stadt Völklingen

Bei der Stadt Völklingen sind folgende  
Stellen zu besetzen:
• ein/e Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (m/w/d)
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
• eine frankophone Fachkraft (m/w/d)
• zwei Forstwirtinnen/ Forstwirte
•  Erzieher/innen (m/w/d) im Anerkennungsjahr 

2025/26

Nähere Informationen finden Sie unter 
www.voelklingen.de/karriere/

Der Oberbürgermeister
Stephan Tautz

Beratung Regional auch 2025  
in Ihrem Landkreis!
Seit mehr als 30 Jahren berät der Frauennotruf Saarland von se-
xualisierte Gewalt betroffene Frauen, sowie deren privates und be-
rufliches Umfeld. Wir sind sowohl telefonisch und online, als auch 
persönlich für Sie da. Bereits letztes Jahr haben wir das Angebot 
„Beratung regional“ gestartet und werden auch im Jahr 2025 fes-
te Termine anbieten. Wir beraten kostenlos, vertraulich und auf 
Wunsch anonym. Wenn Sie unsere Regionale Beratung in Anspruch 
nehmen wollen, rufen Sie uns gerne an unter der Telefonnummer 
0681 36767 oder schreiben Sie uns eine Nachricht über unser On-
lineportal https://www.onlineberatung-frauennotruf-saarland.de/ 
An folgenden Tagen werden Beratungen in Völklingen stattfin-
den:
05.02.2025 / 02.04.2025 / 02.07.2025 / 08.10.2025
Weitere Informationen gibt es auf Anfrage (telefonisch oder on-
line). Es können in Absprache auch Termine an anderen Tagen ver-
einbart werden. 

Das Angebot Beratung Regional richtet sich nicht ausschließlich an 
Personen, die in der jeweiligen Region wohnen. Wenn Sie in einem 
anderen Landkreis wohnen, aber aus unterschiedlichen Gründen 
eine Beratung bevorzugen, die von Ihrem Wohnort entfernt ist, 
können Sie sich selbstverständlich auch für einen Termin in einer 
anderen Region melden. 
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Neujahrskonzert  
mit der Pianistin Sylviane Calcagno
Die Volkshochschule Völklingen veranstaltet am 17. Januar 
2025 um 19.00 Uhr ein Neujahrskonzert mit der Pianistin 
Sylviane Calcagno.

Die renommierte französische Kon-
zertpianistin wird Stücke von Fre-
deric Mompou, Serge Bortkiewicz, 
Jan Václav Voříšek sowie mehrere 
Eigenkompositionen präsentieren. 
Genießen Sie ein inspirierendes 
Konzerterlebnis mit virtuosem Kla-
vierspiel und beeindruckender mu-
sikalischer Vielfalt im festlichen 
Ambiente des Alten Rathaus Völk-
lingen. Eintrittskarten für das Kon-
zert sind zum Preis von 10 Euro 
erhältlich und können während 
der Öffnungszeiten im VHS-Sekre-
tariat (06898/13-2597) oder an der 
Abendkasse erworben werden.

Erfolgreiche Teilnahme am Lehrgang zur 
kommunalen Mobilitätsmanagerin: 
Wichtiger Schritt für eine nachhaltige Mobilitätsentwicklung 
in Völklingen
Anna Lena Altmeier, Mitarbeiterin im Fachdienst Stadtplanung und 
-entwicklung bei der Völklinger Stadtverwaltung, hat kürzlich er-
folgreich am Lehrgang „Kommunales Mobilitätsmanagement“ im 
Saarland teilgenommen. Als frisch zertifizierte Mobilitätsmanagerin 
wird sie künftig eine Schlüsselrolle dabei spielen, die Mobilität in 
Völklingen nachhaltig und zukunftsfähig zu gestalten.
Mobilität gehört zu den Grundbedürfnissen und ist für das Errei-
chen von gleichwertigen Lebensverhältnissen eine wichtige Vo-
raussetzung. Die Mobilitätsbedürfnisse aller zu befriedigen und 
dabei auch Umweltschutz und soziale Gerechtigkeit zu schaffen, 
erfordert ein umfangreiches Verkehrsmanagement, die Umsetzung 
von Infrastrukturmaßnahmen als auch eine Veränderung der Ein-
stellung zu Mobilität und den Mobilitätsroutinen der Verkehrsteil-
nehmenden. 
Um diese Ziele in Völklingen zu erreichen, ist die Stadt Völklingen 
in einem ersten Schritt im Jahr 2023 dem Mobilitätsnetzwerk im 
Saarland beigetreten. In einem zweiten Schritt zu einem erfolgrei-
chen kommunalen Mobiltätsmanagement nahm Anna Lena Alt-
meier am Lehrgang zur kommunalen Mobilitätsmanagerin teil. Der 
Abschluss des Lehrgangs und die Übergabe der Urkunde zur er-
folgreichen Teilnahme fand am 03. Dezember 2024 durch Sebasti-
an Thul, Staatssekretär im Ministerium für Umwelt, Klima, Mobilität, 
Agrar und Verbraucherschutz, in Saarbrücken statt.
Anna Lena Altmeier wird in der Stadtverwaltung eine Reihe von 
Aufgaben übernehmen, die das Mobilitätsverhalten der Bevölke-
rung positiv beeinflussen. Dazu gehört unter anderem die Entwick-
lung und Umsetzung von Mobilitätskonzepten, die Förderung von 
umweltfreundlichen Verkehrsalternativen und die Verbesserung 
der Infrastruktur für Fußgänger, Radfahrer und den öffentlichen 
Nahverkehr. Ein zentraler Bestandteil der Arbeit des kommunalen 
Mobilitätsmanagements kann es auch sein, gezielte Informations- 
und Aufklärungskampagnen zu starten, um die Bürger über nach-
haltige Mobilitätsangebote und deren Vorteile zu informieren. Die 
Zusammenarbeit mit Unternehmen und Institutionen, die alterna-
tive Verkehrskonzepte wie Carsharing, Elektromobilität oder Fahr-
radverleihsysteme anbieten, wird ebenfalls ein wichtiger Teil ihres 
Aufgabenbereichs sein.
„Die erfolgreiche Teilnahme an diesem Lehrgang ist ein weiterer 
Schritt in der Umsetzung der Klimaziele Völklingens. Die Förde-
rung nachhaltiger Verkehrslösungen ist ein zentraler Bestandteil 
der städtischen Entwicklungsstrategie. Mit Frau Altmeier haben wir 

eine kompetente und engagierte Fachkraft, die uns bei der Reali-
sierung unserer Ziele für eine zukunftsfähige Mobilität unterstüt-
zen wird“, freut sich Völklingens Oberbürgermeister Stephan Tautz.
„Die Umsetzung innovativer Mobilitätslösungen wird nicht nur die 
Lebensqualität der Einwohner verbessern, sondern auch einen ent-
scheidenden Beitrag zur Erreichung der Klimaziele leisten“, ergänzt 
Anna Lena Altmeier.

Von links: Staatssekretär Sebastian Thul überreicht Anna Lena Altmeier im Beisein von Oberbür-
germeister Tautz die Urkunde zur Mobilitätsmanagerin. Foto: Daniel Bittner, MUKMAV 

WASSERZWECKVERBAND WARNDT 

Der WasserZweckVerband Warndt
(www.wzvwarndt.de)

SUCHT ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT:

�SACHBEARBEITER (m/w/d) 
in der Finanzbuchhaltung
�FACHARBEITER (m/w/d) 

in der Wasserversorgung
�AUSZUBILDENDE (m/w/d) 

als Anlagenmechaniker

Bewerben Sie sich mit Ihren aussagefähigen  
und vollständigen Bewerbungsunterlagen an den:

WasserZweckVerband Warndt
Am Bürgermeisteramt 1, 66333 Völklingen
Telefon 06898/5451-19/-17
oder s.boehm@wzvwarndt.de

Anzeige

SHG KLINIKEN VÖLKLINGEN

Wie man Herzschwäche erkennt  
und behandelt
Ärzte des Herzzentrums Saar informierten rund um die  
Erkrankung
„Herzschwäche erkennen und behandeln“ hieß es in einem Info-
Tag des Herzzentrums Saar im Kongresszentrum der SHG-Kliniken 
Völklingen. Wie man diese oft schleichende Krankheit erkennt und 
behandelt, erklärten die Spezialisten des Herzzentrums unter der 
Leitung von Kardiologie-Chefarzt Dr. Fernando Gatto vor Patienten, 
Angehörigen und interessierten Besuchern. Gesundheitschecks 
rundeten das Angebot ab.
Rund vier Millionen Menschen in Deutschland leiden an Herz-

Foto: Sylviane Calcagno
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schwäche. „Fühlen Sie sich oft müde, wenig leistungsfähig, schnell 
außer Atem oder haben geschwollene Beine?“, will Dr. Michaela 
Schultheiss, Oberärztin in der Kardiologie, wissen. Denn: „Diese 
Symptome können auf Herzschwäche hinweisen, wenn das Herz 
nicht genug pumpt und den Körper nicht mit ausreichend Sauer-
stoff versorgen kann“. 
Herzschwäche kann chronisch oder akut sein. Die chronische Form 
schreitet langsam und oft unbemerkt voran, während die akute 
Form plötzlich, oft innerhalb von Minuten einsetzt. Wenn es akut 
wird, muss unbedingt gehandelt werden, mahnt Schultheiss: „Ru-
fen Sie sofort den Notarzt“. Aber auch schon beim Auftreten der 
typischen Symptome sollte man auf jeden Fall schon einmal die 
Dinge abklären lassen. Ärzte diagnostizieren Herzschwäche durch 
Anamnese, Abhören, EKG, Ultraschall, Röntgen, Kard-CT, Kard-MRT 
und Herzkatheteruntersuchung.
Dr. Lorenz Jochum, Leiter der Abteilung für kardiale Bildgebung, 
erklärte die Unterschiede zwischen Kard-CT und Kard-MRT: „Jedes 
Verfahren hat seine Stärken“. Jochum erläuterte auch, wie Medika-
mente bei Herzschwäche helfen können. Wichtig sei, alle Medika-
mente regelmäßig einzunehmen. Axel Steimann, Leiter der Abtei-
lung für Herzschrittmacher, erläuterte die verschiedenen Arten von 
Herzschrittmachern und ihre speziellen Funktionen. Auch hier gilt: 
Ein Schrittmacher muss individuell auf die Erkrankung des Patien-
ten abgestimmt sein.
Was die Herzchirurgie für Patienten mit Herzschwäche tun kann, 
erläuterte der leitende Oberarzt Dr. Axel Brausch, der die Klinik für 
Herz- und Thoraxchirurgie vertrat. Am häufigsten kommt sie bei Pa-
tienten zum Einsatz, denen durch eine neue Herzklappe geholfen 
werden kann. Dies sei inzwischen auch ohne großflächige Öffnung 
des Brustkorbs möglich. Das Völklinger Herzzentrum ist das dritt-
größte der wenigen Zentren in Deutschland, in denen neue Aor-
tenklappen im schonenden minimalinvasiven chirurgischen Verfah-
ren eingesetzt werden können. Die sogenannte MICLAT-S-OP wird 
seit 2024 durchgeführt und war hier bislang bei rund 100 Patienten 
erfolgreich. 
Darüber hinaus wurden im Herzzentrum in den letzten Jahren be-
reits über 500 Mitralklappen im schonenden mikroinvasiven Ver-
fahren ersetzt. Die Patienten können in der Regel nach drei bis fünf 
Tagen das Krankenhaus mit ihrer neuen Herzklappe verlassen. Ab 
2025 soll eine solche OP auch mit verkürzter Narkosedauer durch-
geführt werden können. 

Informierten rund um das Thema Herzschwäche (v.l.n.r): Axel Steimann, Dr. Michaela Schultheiß, 
Dr. Carlos Metz, Dr. Fernando Gatto, Dr. Lorenz Jochum, Fachpfleger Dirk Zwirner und Dr. Axel 
Brausch. Foto: SHG/Alexandra Broeren

SCHULEN · KITAS · JUGENDINFOS

Albert-Einstein-Gymnasium Völklingen
Seminarfächer des Albert-Einstein-Gymnasiums besuchen die 
Stadtbibliothek Saarbrücken
Für das Seminarfach von Frau Persch und Frau Molz stand kürzlich 
eine besondere Exkursion auf dem Programm: Die Schülerinnen 
und Schüler besuchten die Stadtbibliothek Saarbrücken, um sich fit 
für die Rechercheaufgaben zu machen, die sie im Rahmen ihrer Re-
ferate und Facharbeiten erwarten. Die Führung, die unter dem Titel 
„Recherchefit“ stand, bot eine Einführung in die vielfältigen Mög-
lichkeiten, die eine Bibliothek als Ort der Informationssuche bietet.

Nach einem Einführungsvortrag zu Recherchemöglichkeiten, bei 
dem Vor- und Nachteile der Internetrecherche besprochen wurden, 
erhielten die Schüler eine Einweisung in die speziellen Online-Re-
cherchetools der Stadtbibliothek. Mittels einer kleinen Rallye durch 
die verschiedenen Bereiche der Bibliothek konnten die Jugend-
lichen die Bibliothek kennenlernen, Bücherregale und Medienbe-
stände erkunden und lernen, wie vielfältig die Welt der analogen 
Recherche sein kann.

Auch praktische Vorteile brachte der Ausflug: Einige Schüler nutz-
ten die Gelegenheit, sich direkt einen Bibliotheksausweis ausstellen 
zu lassen, um künftig auf das umfangreiche Medienangebot zu-
rückgreifen zu können. Gegen 16:00 Uhr endete der Ausflug und 
die beiden Kurse kehrten inspiriert und voller neuer Rechercheide-
en zurück.
Die Führung zeigte, dass eine gelungene Facharbeit oft mehr als 
nur eine Internetrecherche braucht. Das direkte Arbeiten mit Bü-
chern und Datenbanken vor Ort soll den Seminarfach-Schülern hel-
fen, ihre kommenden Aufgaben fundierter anzugehen. Foto: ©Schule

Ein beeindruckender Einblick: Videovortrag von Arie Rosen 
aus Jerusalem für Schüler des Albert-Einstein-Gymnasiums
Am 12. November hatten die Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufe 7 des Albert-Einstein-Gymnasiums die besondere Gele-
genheit, live mit Arie Rosen in Jerusalem zu sprechen. Der Vortrag 
wurde zu einem außergewöhnlichen Erlebnis, da Rosen eindrucks-
voll vom jüdischen Glauben und den Traditionen des Schabbat er-
zählte. Wegen der aktuellen Lage in Israel wies er darauf hin, dass 
der Vortrag durch einen Bombenalarm unterbrochen werden könn-
te – ein bedrückendes Zeichen der schwierigen Umstände, unter 
denen die Menschen in Jerusalem derzeit leben.
Arie Rosen schilderte seine persönliche Glaubensreise. Früher nicht 
religiös, brachte ihn ein Gespräch über die Schöpfung zum Nach-
denken. Nach dem Militärdienst begann er, die Tora und das Ju-
dentum zu studieren, und erklärte den Schülern, wie heilig die Tora 
für gläubige Juden ist. Er zeigte ihnen eine handgeschriebene Tho-
rarolle und erklärte, dass schon ein kleiner Schreibfehler eine Rolle 
unbrauchbar machen würde.
Die Schüler erfuhren über den Schabbat, einen Tag der Ruhe, der 
nach der Tora strikt eingehalten wird. So dürfen an diesem Tag kei-
ne Arbeiten verrichtet werden, die den biblischen Geboten wider-
sprechen – dazu gehört, z. B.  kein Feuer zu entzünden oder keine 
Elektronik zu nutzen. Durch ein Video waren die Schüler eingela-
den, an einer Schabbatfeier bei Rosens Familie teilzunehmen und 
die Elemente der Feier so kennenzulernen. Der Schabbat wird in 
Ruhe, gemeinsam mit der Familie begangen. Rosen berichtete, wie 
er diese Stille heute als Quelle der Kraft empfindet. Ein abschlie-
ßendes Quiz zeigte, wie aufmerksam die Schülerinnen und Schüler 
dem Vortrag gefolgt waren. 
Neben religiösen Fragen kamen auch Themen zur aktuellen Situ-
ation in Israel zur Sprache. Herr Rosen antwortete offen auf die 
Fragen der Schüler zur politischen Lage. Ein Schüler fragte, ob 
Herr Rosen selbst Judenfeindlichkeit erlebt habe. Er erklärte, dass 
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er glücklicherweise bisher nicht betroffen war, jedoch Freunde in 
Frankfurt eine Zunahme des Antijudaismus spüren. Diese Entwick-
lung sehe er mit großer Besorgnis und erklärte, dass sein Ziel vor 
allem Aufklärung sei – er möchte den Schülern das Judentum nä-
herbringen und aufklären, um Verständnis zu fördern. Eindringlich 
bat er die Schüler, sich, wo immer sie Diskriminierung oder Aus-
grenzung spürten, entschieden dagegen einzusetzen.
Bereits im Vorfeld hatten die Schüler große Erwartungen und frag-
ten immer wieder, wann die Videokonferenz mit Jerusalem stattfin-
den würde. Der Online-Vortrag bot ihnen schließlich eine seltene 
Gelegenheit, in den Dialog zu treten, eine neue Perspektive zu ge-
winnen und einen echten Austausch über Religion und Frieden zu 
erleben.

Albert-Einstein-Gymnasium erneut „Digitale Schule“
Bereits zum dritten Mal wurde das Albert-Einstein-Gymnasium als 
„Digitale Schule“ ausgezeichnet. Im Rahmen einer Feierstunde am 
Ministerium für Bildung und Kultur wurde den Vertretern der Schu-
le die Urkunde überreicht. Die Ehrung der „Digitalen Schulen“ steht 
unter der Schirmherrschaft des Bundesministers für Digitales und 
Verkehr Dr. Volker Wissing.
Schulleiterin Dr. Simon betonte die besondere Profilbildung ihrer 
Schule durch den bestehenden Informatikzweig. Digitale Schulen 
ermöglichen den Jugendlichen den Zugang zu modernster Technik 
und digitalen Lernwelten. So werden sie zukunftsfähig gemacht für 
die Herausforderungen und Chancen der modernen Arbeitswelt. In 
Zusammenhang mit der MINT-Förderung am AEG trägt digitale Bil-
dung zur Lösung globaler Probleme bei. 

Willkommen in der Zauberschule – Leseabend am AEG  
Wenn sich am Leseabend die Tore des Albert Einstein Gymnasi-
ums öffnen, ist nichts mehr, wie es am Morgen war. Die bekannten 
Lehrer wurden durch Hexen und Zauberer ersetzt, die in langen 
Zaubermänteln durch das Gebäude schreiten und mit ihren Zau-
berstäben für Ordnung sorgen. In die Aula kommen die Schülerin-
nen und Schüler nur mit einem gültigen Fahrschein für den Hog-
warts-Express, den sie von ihren Vertrauensschüler ausgehändigt 
bekommen. Die Häuserzuteilung wird von einem sprechenden Hut 
vorgenommen, der anscheinend sehr gut über das Lehrpersonal 
Bescheid weiß.
Die Klassenräume werden durch Gemeinschaftsräume ersetzt, in 
denen im Schein von Kerzen Geschichten vorgelesen werden. Zwi-
schen den Leserunden sammeln die Klassen in einem Quiz Punkte 

im Kampf um den Hauspokal. Am Ende treten die Klassen in einem 
rasanten von der Schülervertretung organisierten Quidditch-Spiel 
gegeneinander an, bei dem auch die Hauslehrer ihr Bestes geben. 
Die Siegerklasse erhält in einer feierlichen Zeremonie den Hauspokal.

Die Freude über den Gewinn des Hauspokals bei „Hufflepuff“ ist 
riesengroß. Aber sobald die letzte Schüler das Haus verlassen hat, 
verwandelt sich wie von Zauberhand alles wieder zurück. Aber ein 
wenig Zauber wirkt noch die nächsten Wochen nach. Großer Dank 
gebührt auch dem Förderverein, der diesen Abend seit Jahren fi-
nanziell unterstützt. 

Nikolaus und Knecht Ruprecht am Albert-Einstein-Gymnasium
Ein besonderer Moment er-
wartete die Fünftklässler des 
Albert-Einstein-Gymnasiums 
am Nikolaustag: Der Niko-
laus persönlich, begleitet 
von Knecht Ruprecht, statte-
te den Klassen einen Besuch 
ab und sorgte für Staunen 
und Freude.
Mit Mitra, Bischofsstab, gol-
denem Buch, weißem Bart 
und einem Sack voller Über-
raschungen zog der Nikolaus 
von Klasse zu Klasse. Jede 
Fünferklasse hatte die Gele-

genheit, ihm ein Gedicht vorzutragen oder ein Lied zu singen. Ne-
ben Lob und netten Worten hatte der Nikolaus auch eine kleine 
Überraschung dabei: Jeder Schüler erhielt einen fair gehandelten 
Schokoladennikolaus. Nicht nur die Schülerinnen und Schüler ka-
men in den Genuss der vorweihnachtlichen Freude: Auch die Fach-
lehrer, der Hausmeister und die Sekretärin, die guten Seelen der 
Schule, wurden bedacht.
Die Nikolaus-Aktion am AEG dient dazu, den neuen Fünftklässlern 
den Übergang von der Grundschule ins Gymnasium angenehm 
und freudvoll zu gestalten. Unterstützt vom Förderverein, der die 
Aktion seit Jahren finanziell ermöglicht, verbindet sie Tradition mit 
einer Botschaft: Fair gehandelte Schokoladennikoläuse sollen die 
Schülerinnen und Schüler zum Nachdenken anregen, wie jeder 
durch bewusste Entscheidungen Gutes tun kann. Der Nikolaus er-
innert uns daran, an andere zu denken – besonders an jene, die oft 
im Hintergrund stehen. So wurde der Besuch zu einem lehrreichen 
Moment, der Herz und Verstand gleichermaßen berührte – ein ech-
tes Geschenk in der Adventszeit. Fotos: Schule

Warndt-Gymnasium
Informationsabend
Am 20. Januar 2025 können im Rahmen des Informationsabends 
ab 19:00 Uhr noch offene Punkte für die Eltern geklärt werden.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Eine Zeitreise von der Vergangenheit bis in die Zukunft – Der 
Leseabend am Warndt-Gymnasium fasziniert die 4. Klässler
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Unter dem Motto „Spannende Zeitreise durch die Welt der Bücher“ 
fand am 06.12.24 von 17 bis 20 Uhr der jährliche Leseabend für die 
Viertklässler der Umgebung statt. Die SchülerInnen der UNESCO 
AG entführten, gemeinsam mit der Elternvertretung und einigen 
LehrerInnen des WGs, ca. 65 ViertklässlerInnen auf eine magische 
Lesereise. Nach einer kurzen Begrüßung durch den stellvertreten-
den Schulleiter Herr Rau als Nikolaus, leiteten die AbiturientInnen 
der UNESCO AG den Abend mit einem selbstgeschriebenen Thea-
terstück ein, an dessen Ende die Lesereise für die ViertklässlerInnen 
begann. In einzelnen Gruppen wurden sie in sieben unterschied-
liche Räume geführt und reisten so in die Welt der Ägypter und 
Griechen, begegneten Hexen und Dinosauriern, kämpften gegen 
Piraten, sahen den Wald der magischen Tiere und lernten die 70ger 
Jahre kennen. Dank vieler helfenden Hände, Kostümen, bunter 
Lichter und Vorhänge, Nebelmaschinen und vor allem Herzblut 
hatte sich das Warndt-Gymnasium an diesem Abend wieder einmal 
in Schloss Warndtstein und damit einen ganz magischen Ort ver-
wandelt.
Unsere Schule hat viele Gesichter, was auch dieser zauberhafte 
Abend wieder gezeigt hat!  

 Fotos: Schule

Tag der Viertklässler am Warndt-Gymnasium
Am 11.01.2025 lädt das Warndt-Gymnasium zum „Tag der 
Viertklässler“. 

Zwischen 9:30 Uhr und 12:30 Uhr sind Schülerin-
nen und Schüler, die im kommenden Schuljahr die 
fünfte Klasse am Warndt-Gymnasium besuchen 
möchten, mit ihren Eltern herzlich eingeladen. Der 
Tag gewährt den Interessierten die Möglichkeit, ei-
nen Einblick in das tägliche Lernen und Leben am 
Warndt-Gymnasium zu erhalten. Über die Inhalte 
der Hauptfächer kann man sich ebenso informie-
ren wie über die Abläufe von Arbeitsgemeinschaf-
ten, beispielsweise Robotik, Erste Hilfe oder Media-
tion. Die Gäste können das Angebot der 
UNESCO-Projektschule mit Sprachen- und MINT-

Zweig sowie der Möglichkeit zum deutsch-französischen Doppel-
abschluss Abi-Bac erfahren.
Am 20. Januar 2025 können im Rahmen des Informationsabends 
ab 19:00 Uhr noch offene Punkte für die Eltern geklärt werden.
Zu beiden Veranstaltungen ist keine Anmeldung erforderlich.

Laila Dib siegt knapp beim spannenden Vorlesewettbewerb 
am Warndt-Gymnasium – Marlene Kiefer erhält Publikums-
preis

Am 21. November fand der traditionelle Vorlesewettbewerb am 
Warndt-Gymnasium statt. Wie immer küren die sechsten Klassen 

ihre internen Klassensieger, die dann vor großem Publikum beim 
Schulwettbewerb gegeneinander antreten dürfen. Das Publikum 
besteht wie immer aus den 5. Klässlern, die am Ende auch den Pu-
blikumssieger küren durften. Herr Buchholz führte durch die Veran-
staltung und stellte zu Beginn die Klassensieger aus den 6. Klassen 
vor: Laila Dib (6.1), Cilian Wahl (6.2) und Marlene Kiefer (6.3). Die 
diesjährige Jury bestand aus Herr Müller und Herr Bogner. Nach 
jeweils zwei Durchgängen, einmal mit einem selbstgewählten und 
einem unbekannten Buch (Schattenkinder von Margeret Peterson 
Haddix). Nach dem Auszählen der Stimmen stand Marlene Kiefer 
als Publikumssiegerin fest, als eigenes Buch hatte sie Harry Potter 
und der Stein der Weisen von J.K. Rowling gewählt. Die Schulsie-
gerin mit knappem Vorsprung heißt dieses Jahr Laila Dib, sie hat-
te sich für „Die drei !!! – Einsatz im Kletterwald“ entschieden und 
sich damit am Ende auch durchsetzen können. Sie wird nun das 
Warndt-Gymnasium beim überregionalen Wettbewerb vertreten. 
Wir gratulieren allen Dreien und wünschen Laila viel Erfolg in der 
nächsten Runde.

Lehrfahrt nach Auschwitz 2024
Auch in diesem Jahr waren drei Schüler unserer Schule Teil der 
Gruppe, die gemeinsam mit den anderen UNESCO-Projektschulen 
zu Beginn des Schuljahres für eine Woche nach Polen reiste, um 
das Konzentrationslager in Auschwitz und andere Orte des Geden-
kens zu besuchen. Vieles von dem was die Gruppe sehen konnte, 
ging nicht spurlos an den Schülerinnen und Schülern vorbei. Doch 
die mitunter bedeutungsschweren Eindrücke der Tage vor Ort wur-
den von den Betreuern der aej-Saar in vielen Reflexionsgesprächen 
in der Gruppe aufgearbeitet und ließ ein Gemeinschaftsgefühl ent-
stehen, was der Gruppe guttat.

Marie-Luise-Kschnitz-Gymnasium
"Schachmatt mit Klasse: Marie-Luise-Kschnitz-Gymnasium 
glänzt beim Schulschachpokal"
Am 27. November 2024 fand in der Illtalhalle in Hüttigweiler der 
Schulschachpokal der Wettkampfklasse 4 (Klassen 5 und 6) statt. 
Das Marie-Luise-Kaschnitz-Gymnasium (MLK) nahm mit zwei hoch-
motivierten Mannschaften teil und konnte beeindruckende Erfolge 
erzielen. In einem spannenden Turnier, das von Strategie und Kon-
zentration geprägt war, sicherte sich die erste Mannschaft des MLK 
einen hervorragenden dritten Platz. Besonders herausragend war 
die Leistung von Tamara Fuchs, die mit sechs Siegen und einem 
Remis zur besten Spielerin des gesamten Turniers gekürt wurde. 
Sie zeigte mit ihrem taktischen Geschick und ihrer Nervenstärke 
eindrucksvoll, dass sie ein großes Talent im Schachsport ist.
Auch die zweite Mannschaft des MLK schlug sich tapfer und be-
legte einen soliden zehnten Platz. Dabei bewies das Team, dass es 
nicht nur um Platzierungen, sondern auch um den Spaß am Spiel 
und den Teamgeist geht.

Das Schulschachpokal-Turnier war für alle Beteiligten ein voller Er-
folg und zeigte, wie lebendig und spannend Schach auch für jun-
ge Spielerinnen und Spieler sein kann. Die Schach-AG des MLK hat 
damit erneut bewiesen, dass sie zu den besten ihrer Altersklasse 
gehört. Ein großer Dank gilt Herrn Matheis sowie den Organisato-
ren des Turniers, die diesen besonderen Tag ermöglicht haben. Mit 
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solchen Leistungen und einem starken Teamgeist blickt das MLK 
bereits mit Vorfreude auf die kommenden Herausforderungen im 
Schulschachsport.

(hinten v. l. n. r.) Nicklas Lehnen, Paul Krause, Demian Hohweiler, Tamara Fuchs, Anastasia Il-
chenko, Poyraz Ünal, Herr Matheis; (vorne v. l. n. r.) Elsa Tischendorf, Greta Gnabe, Hanna Hauch, 
Emma Meier, Enes Öztürk Fotos: Schule

Lesen, Lachen, Lauschen –  
Die Sechstklässler rocken die Bücherbühne!
Schülerin gewinnt am Marie-Luise-Kaschnitz-Gymnasium beim 
Vorlesewettbewerb mit einem “Hauch” Vorsprung
Auch in diesem Jahr fand im Dezember wieder die Schulrunde des 
Vorlesewettbewerbs der Stiftung Buchkultur und Leseförderung 
des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels statt. Die besten 
Vorleserinnen und Vorleser der sechsten Klassen traten gegenein-
ander an, um ihr Können unter Beweis zu stellen.
Die Spannung war groß, denn schließlich traten die Klassen-
sieger*innen der einzelnen Klassen gegeneinander an. Leider konn-
te die Klasse 6F3 keinen Beitrag stellen, da sowohl die Klassensiege-
rin Jule Stürmer als auch ihre Vertreterin krankheitsbedingt fehlten. 
Somit bestritten Isabella Drumm (6F1), Hannah Hauch (6F2) und 
Lars Bilzinger (6F4) den Wettbewerb.
Zunächst lasen die drei Kandidat*innen einen selbst ausgewählten 
und vorbereiteten Text vor. Hier zeigten alle ihr Talent und beein-
druckten mit flüssigem, ausdrucksstarkem Vorlesen. Anschließend 
ging es in die Fremdtextrunde: Dort mussten die Teilnehmer*innen 
einen unbekannten Text fehlerfrei und lebendig vortragen – eine 
besonders anspruchsvolle Herausforderung.
Die Jury, bestehend aus den Deutschlehrerinnen der teilnehmen-
den Klassen, hatte es nicht leicht, sich für eine*n Gewinner*in zu 
entscheiden, da alle drei eine herausragende Leistung zeigten. Am 
Ende konnte sich Hannah Hauch durchsetzen, die mit ihrem souve-
ränen Vortrag des Fremdtextes überzeugte.

Dank der Unterstützung des Schulfördervereins erhielten alle Teil-
neh mer*innen schöne Preise und konnten sich über ihre Erfolge 
freuen.
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinnerin und ein großes Lob an 
alle Beteiligten!

MLK engagiert sich für Partnerschaft mit Schule in Uganda
Auch dieses Jahr besuchten Frau Dr. Christiane Maleika und Pater 
Robert Omiel das Marie-Luise-Kaschnitz-Gymnasium in Völklingen. 
Frau Dr. Maleika, eine engagierte Ärztin aus Saarbrücken, und Pater 
Omiel, ein ugandischer Pädagoge, sind die Gründer der Masimili-
ano Ochwo Omiel Memorial Secondary School in Tororo, Uganda. 

Die Schule wurde 2004 eröffnet und bietet seitdem Kindern aus 
ländlichen, einkommensschwachen Familien die Möglichkeit, nach 
der siebenjährigen Grundschule eine weiterführende Bildung zu 
erhalten.

Während ihres Besuchs berichteten die Gründer über die Heraus-
forderungen und Erfolge ihrer Schule. Durch den Bau von zusätz-
lichen Klassenräumen, einer Schulbücherei, modernen Toilettenan-
lagen, einer Krankenstation sowie eines Lehrerhauses konnte die 
Infrastruktur der Schule stetig verbessert werden.
Das MLK pflegt seit mehreren Jahren eine Partnerschaft mit der 
Schule in Tororo. Diese Partnerschaft umfasst Patenschaften für 
Schülerinnen und Schüler sowie regelmäßige Videokonferenzen, 
die den Austausch über kontinentale Grenzen hinweg fördern. Bei-
de Schulen verfügen über eine Klima-AG, die sich für Umwelt- und 
Klimaschutz engagiert. Ziel ist es, das Bewusstsein für nachhaltiges 
Handeln zu schärfen und konkrete Projekte umzusetzen. In Zukunft 
soll die Zusammenarbeit zwischen den Klimahelden beider Schu-
len weiter intensiviert werden, um gemeinsame Projekte zu reali-
sieren und voneinander zu lernen.

 Fotos: Schule

Die Partnerschaft zwischen dem Marie-Luise-Kaschnitz-Gymnasium 
und der Masimiliano Ochwo Omiel Memorial Secondary School ist 
ein Beispiel für gelebte Solidarität. Durch gemeinsame Projekte und 
regelmäßigen Austausch wird nicht nur das Verständnis für unter-
schiedliche Lebensrealitäten gefördert, sondern auch ein Beitrag 
zur Verbesserung der Bildungschancen und Lebensbedingungen 
in Tororo geleistet. Die geplante Intensivierung der Zusammenar-
beit der Klima-AGs beider Schulen verspricht weitere positive Im-
pulse für den Klimaschutz und die Förderung des Bewusstseins für 
nachhaltiges Handeln. Besondere Akzente werden dafür im neu 
geschaffenen Klima-Profil der Schule gesetzt.

„Gemeinschaftsschule am Warndtwald“
Überherrn
Stella ist Schulsiegerin des Vorlesewettbewerbs
Wie jedes Jahr nimmt unsere Schule am Vorlesewettbewerb teil. 
Seit Wochen las jede Schülerin und jeder Schüler der Sechserklas-
sen ein Kinder- und Jugendbuch und stellte es im Unterricht im 
Rahmen einer Präsentation vor. Neben dem Inhalt, Informationen 
zum Schriftsteller lag allerdings der Schwerpunkt beim Vorlesen 
einer wichtigen Textstelle aus dem Lieblingsbuch. Stella Baldac-
chino, Klasse 6.3, konnte sich mit dem Buch „Emma und ein Koffer 
voller Glück“ dabei unter allen teilnehmenden Sechstklässlern als 
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Schulsiegerin freuen: Sie erhielt beim Entscheid am Donnerstag, 
12.12.24, vom stellvertretenden Schulleiter Christian Powilleit eine 
Urkunde als Schulsiegerin und auch ein Buchgeschenk. 

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank natürlich an alle anderen 
fleißigen Leser der sechsten Klassenstufe. Stella drücken wir ganz 
fest die Daumen für den Kreisentscheid des Vorlesewettbewerbs zu 
Beginn des neuen Jahres!
Silke Grabowski-Kirst, Tutorin Kl. 6.3, Foto: Schule

KennLernTag (Tag der offenen Tür) an der Schule am Warndt-
wald Überherrn (GemS)’
Am Samstag, dem 25. Januar 2025, stehen die Schultüren der 
Gemeinschaftsschule der ‚Schule am Warndtwald Überherrn‘ allen 
Grundschülern der 4. Schuljahre und deren Eltern von 8.45 Uhr bis 
12.15 Uhr zum ‚KennLernTag (Tag der offenen Tür)’ offen. 
Programm
08.45 Uhr Informationen durch die Schulleitung, u. a:
   Das Schulprogramm der Gemeinschaftsschule Über-

herrn (GemS)
  -  'Viele Wege führen zum Ziel:  

Hauptschulabschluss 
Mittlerer Bildungsabschluss (E-Kurs)   
Abitur G 9 (A-Gruppe)

  -  Fremdsprachen: 1. Französisch / Sprachkurs Eng-
lisch 

  -  Bilingualer Zug mit verstärktem Französischunter-
richt ab Klassenstufe 7 möglich 

  -  Informationen zur 'Freiwilligen Nachmittagsbetreu-
ung 

ab 09.20 Uhr P A U S E
   (Getränke für Eltern, Grundschülerinnen und Grund-

schüler im ‚BissTro‘, Haus I)  
   Als Ansprechpartner für Eltern stehen dort dann 

auch die Schulelternvertretung, die Vertreter des 
Freundes- und Förderkreises der Schule, eventuell 
ein Vertreter der Busbetriebe, sowie auch die Stand-
ortleitung der FGTS bereit.

  
09.45 Uhr  Besuchergruppen unter Leitung der Schulleitung 

und der Lehrkräfte besuchen den Unterricht in Klas-
sen- und Fachräumen.

11.15 Uhr  Die Schulleitung steht bis 12.15 Uhr im ‚BissTro‘ noch 
für Einzelgespräche zur zur Verfügung.

Eine Schule lernt man am besten kennen, wenn man sie vormittags 
während des Unterrichts besucht und miterlebt, wie Schüler und 
Lehrer miteinander lernen und Schulleben gestalten.
Auf der Homepage unserer Schule können weitere Informationen, 
Termine usw. abgerufen werden: www.schuleamwarndtwald.de
Informieren Sie sich. Wir informieren Sie gerne. 
Christian Powilleit, stellv. Schulleiter
Wichtiger Hinweis für die Erziehungsberechtigten (Autofahrer)!
Auf dem Wendeplatz dürfen keine Autos geparkt werden, da sonst 
die Linienbusse der KVS GmbH und der VVB GmbH nicht mehr 
durchkommen. Bitte achten Sie auch darauf, dass Ein- bzw. Aus-
fahrten unserer Anlieger nicht zugeparkt werden! Als Alternative 
steht der Parkplatz am Pfarrheim ‚St. Monika’ - hinter der Wohn-

stadtkirche - zur Verfügung. VIELEN DANK! 
Anmeldetermine für die Klassenstufe 5 des Schuljahres 
2025/2026 (nur mit vorheriger Terminabsprache):
Mittwoch, 12.02.2025 bis Dienstag, 18.02.2025
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr (täglich)
Freitag, 14.02.2025, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr (Sondertermine)
Samstag, 15.02.2025, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (Sondertermine)

VEREINSINFOS

Am Hirschelheck 13 · Naßweiler
Tel. 0 68 09 - 91 111 · Fax 91 113

Mo - Fr: 
8 - 17 Uhr

  Seit 40 Jahren

Muss ihr Fahrzeug in nächster Zeit zur Haupt- 
untersuchung („TÜV“) um die Prüfplakette zu erneuern 
oder steht die Abgasuntersuchung („AU“) an?
Kommen Sie zu uns!

Wir kleben Ihnen eine...

Anzeige

VdK OV Völklingen 
Bunter Nachmittag
Der VdK OV Völklingen lädt alle Mitglieder zum “Bunten Nachmit-
tag “bei den “Beeles” ein. Die Veranstaltung findet am 16.02.2025 
in der Warndthalle Ludweiler, Hohlstrasse, 66333 Völklingen ,statt.
Beginn ist 14:11 Uhr. Der Kostenanteil pro Mitglied beträgt 3,00 
Euro. Eine Anmeldung bis zum 02.02.2025 ist zwingend erforder-
lich. Bitte anmelden bei:
Alfred Wittmer 06898 29356
Uwe Theobald 06898 5004666
Thomas Becker 06898 43392
Bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen.

Wandergruppe VdK OV Völklingen
Die Wandergruppe des VdK OV Völklingen trifft sich am 09.02.2025
Um 13:00 Uhr
Ort: Sebastian Riewer Weiher
Die Strecke beträgt ca.6 Km
Waldstraße, 66333 Völklingen Wehrden

Neujahrsempfang VdK OV Völklingen
Der VdK OV Völklingen lädt seine Mitglieder zum Neujahrsemp-
fang am 25.01.2025 ab 16:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus im 
Schlosspark Geislautern ein. Ludweilerstrasse, 66333 Völklingen
Mitglieder melden sich bitte bis zum 10.01.2025 telefonisch an bei:
Alfred Wittmer 06898 29356, Uwe Theobald 06898 5004666 oder
Elli Becker 06898 43392.
Bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen!

Kunstvielfalt Völklingens: 
Booklet „Kunstwerke im öffentlichen Raum Völklingen, Teil II“ 
vorgestellt
Der Völklinger Verein KulturGut hat im Rahmen ihrer Sichtweisen-
Ausstellungsreihe den zweiten Band der Kunstführerreihe „Kunst-
werke im öffentlichen Raum Völklingen“ der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Die Broschüre führt die 2015 erschienene erste Ausgabe fort, 
die eine umfassende Übersicht über Kunstwerke in Parks, Straßen 
und Plätzen der Stadt bot. Der neue Band konzentriert sich auf 
Werke im Innenraum öffentlicher Gebäude wie beispielsweise dem 
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Alten und Neuen Rathaus oder den SHG-Kliniken sowie dem Ehren-
hof der Versöhnungskirche und öffentliche Plätze, die für die Stadt 
von kultureller und historischer Bedeutung sind.
Insgesamt werden zwölf Kunstwerke namhafter Künstler vorge-
stellt, darunter Werke von Hendrik Beikirch, Nicolai Dimitrov, Eber-
hardt Gnahs, Joachim Ickrath und Carl Röchling. Besonders her-
vorgehoben werden die beeindruckenden Jugendstilfenster der 
Glasmanufaktur Quedlinburg im Alten Rathaus sowie das Historien-
gemälde von Carl Röchling, das die Schlacht von Spichern themati-
siert. Zudem werden drei großflächige StreetArt-Murals namhafter 
Graffitikünstler in der Innenstadt beschrieben, die die moderne 
Kunstszene Völklingens repräsentieren.
Die 28-seitige Broschüre bietet eine detaillierte kunstgeschichtliche 
Einordnung der präsentierten Werke und lädt dazu ein, die vielfäl-
tigen künstlerischen Schätze Völklingens zu erkunden. Die Texte zu 
den dargestellten Kunstwerken wurden hauptsächlich von der Bei-
ratsvorsitzenden des Vereins, Traudel Bennoit, verfasst.
Zwei Einzelbeiträge wurden vom früheren VHS-Direktor Karl-Heinz 
Schäffner und Hendrik Kersten, der als Projektleiter und Kunsthis-
toriker im UNESCO Weltkulturerbe Völklinger Hütte tätig ist, beige-
steuert. Die Publikation dokumentiert den ständigen Wandel und 
die wachsende Vielfalt der Kunstszene in Völklingen. Der Kunstfüh-
rer bietet einen umfassenden Überblick über bedeutende Kunst-
werke in der Stadt und lädt Bürgerinnen, Bürger und Besucher ein, 
diese Werke neu zu entdecken und im öffentlichen Raum in einen 
Dialog mit der Kunst zu treten. „Es ist gut, dass die Kunst in der Öf-
fentlichkeit unserer Stadt eine bedeutende Rolle spielt. Das macht 
Völklingen interessant und vielfältig. Da es noch einige, teilweise 
auch schon in Vergessenheit geratene Werke bedeutender Künstler 
gibt, haben wir die Erarbeitung des dritten Teils der Dokumentati-
on bereits auf unserer Agenda.“, so KulturGut-Vorsitzender Lars Hüs-
slein. Die Broschüre kann über den Kultur-Shop der Internetseite
www.kulturgutvoelklingen.de oder bei der Tourist-Information 
Völklingen im Neuen Bahnhof in Völklingen gegen eine Schutzge-
bühr von 5 Euro bezogen werden.

Über den Verein KulturGut Völk-
lingen e.V.:
Der 1996 gegründete Verein Kul-
turGut Völklingen e.V. engagiert 
sich seit seiner Gründung für die 
Förderung von Kunst und Kultur 
in der Stadt Völklingen. Zahlreiche 
Projekte und Publikationen haben 
dazu beigetragen, das kulturelle 
Erbe und die künstlerische Vielfalt 
der Stadt sichtbar zu machen.
Weitere Infos: www.kulturgut-voel-
klingen.de
Traudel Bennoit, Lars Hüsslein und Christiane 

Blatt stellen den zweiten Teil des Kunstführers „Kunstwerke im öffentlichen Raum Völklingen“ vor. 
 Foto-Nachweis: Lothar Bennoit

Theaterverein Titania e.V.
"NOTAUFNAHME: der die das Nächste Bitte"
Wann:  10.01.25   19.30 Uhr
  12.01.25   16.00 Uhr
  15.03.25   19.30 Uhr
  16.03.25   16.00 Uhr
Wo:   Ehemalige Turnhalle Luisenthal, Str. des 13 Januar 177, 

66333 Völklingen- Luisenthal
Tickets:  Ticket Regional, Touristinfo Vk, Abendkasse

Wer gerne lacht ist hier richtig! Wir bie-
ten Kabarett und Comedy aus eigenen 
und adaptierten Ideen, Schlager der je-
der kennt, mit Texten, die (noch) keiner 
kennt, begleitet von Live-Musik "Haus-
macher Art". Tabus sind uns eher fremd 
und so bleibt auch mal das Lachen im 
Halse stecken. 

Also ... Hauptsach gudd gelacht!

VC Warndt
VC Warndt 1 – TV Lockweiler-Krettnich
Unseren vierten Spieltag bestritten wir gegen den TV Lockweiler-
Krettnich. Im ersten Satz hatten wir Probleme mit unserer Annah-
me und konnten erst spät mit Angriffen punkten. So mussten wir 
den ersten Satz mit 25:21 abgeben. Im zweiten Satz starteten wir 
souverän, konnten jedoch auch hier nicht wie gewohnt mit Anga-
ben und Angriffen punkten. Der TV Lockweiler konnte somit durch 
gezielte Angriffe und starke Angaben mit 25:14 gewinnen.
Im dritten Satz konnten wir endlich unsere Leistung zeigen und 
durch gute Angaben und gelungene Angriffe gewannen wir mit 
25:18. Der TV Lockweiler konnte jedoch im vierten Satz erneut vie-
le Punkte erzielen, sodass wir auch diesen Satz mit 25:14 verloren.

 Foto: R. Müller

VC Warndt 2 - TV Düppenweiler 2 
VC Warndt 2 - DJK Saarbrücken - Rastpfuhl 2 
Heute stand unser erster Heimspieltag auf dem Plan. Unser erstes 
Spiel bestritten wir gegen den TV Düppenweiler 2. Leider mussten 
wir dieses Spiel 0:3 abgeben. Davon ließen wir uns aber nicht be-
irren und gingen mit guter Stimmung in das nächste Spiel gegen 
den DJK Saarbrücken - Rastpfuhl 2. Schnell war klar, dass wir mit 
dem Gegner auf Augenhöhe waren und gewannen den ersten Satz 
mit einem Punktestand von 25:18. In den zweiten Satz schlichen 
sich einige Eigenfehler ein und so mussten wir diesen abgeben 
(23:25). Wir verringerten also unsere Eigenfehler und gewannen die 
nächsten zwei Sätze mit starken Angaben sowie starken Angriffen. 
(25:15; 25:14). 
Für uns war es ein gelungener Heimspieltag! 

 Foto: L. Lauren

VC Warndt-DJK Saarbrücken Rastphul 2:1
VC Warndt-TV Bliesen 2:0 
Am 3.11 hatte unsere U16 mix ihr erstes Heimspiel. Wir fingen ge-
gen den DJK Saarbrücken Rastpfuhl an, trotz großer Motivation 
den ersten Satz für uns zu entscheiden, wir hatten leider zu viele 
Eigenfehler und mussten den Satz somit abgeben (18:25).
Jedoch kämpften wir uns im zweiten Satz wieder zurück und konn-
ten somit, dank guten Annahmen und Angriffen diesen Satz ge-
winnen (25:17). Beim dritten Satz wurde nochmals viel Konzentra-
tion verlangt, wir konnten aber mithalten und den Satz und das 
Spiel mit dem Punktestand 15:6 für uns entscheiden. Unser zweites 
Spiel bestritten wir gegen den TV Bliesen. Durch lange Angabese-
rien und gute Ballwechsel gewannen wir den ersten Satz (25:20). 
Auch den zweiten Satz konnten wir schließlich für uns entscheiden 
mit dem Punktestand 25:17. Wir sind sehr stolz auf unsere Leistung 
und freuen uns schon auf unser nächstes Spiel am 12.1.25.
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 Foto: E. Schuck

GEISLAUTERN
Adventsmarkt Geislautern trotzt widrigen 
Umständen
Am 7. Dezember sollte zum ersten Mal rund um die Kirche Maria 
Himmelfahrt in Geislautern ein Adventsmarkt stattfinden. Alles war 
vorbereitet für einen schönen und abwechslungsreichen Advents-
markt, doch dann machte das Wetter einen dicken Strich durch die 
Rechnung.

Nachdem der Sturm am 6. Dezember das große Zelt in der Luft zer-
rissen hatte, musste umgeplant werden.
Alle beteiligten Vereine und Privatpersonen waren sich in einem ei-
nig: Der Adventsmarkt wird stattfinden, nur halt anders als geplant 
– nicht „rund um die Kirche“, sondern in der Kirche.
Und so wurde in Windeseile überlegt, wo welche Stände wie in der 
Kirche stehen können, wie die Stromversorgung so gewährleistet 
werden kann, dass niemand über irgendwelche Kabel stürzt und 
sich verletzt. Ein Kraftakt in kurzer Zeit, aber pünktlich um 14:00 
Uhr konnte der Adventsmarkt in der Kirche Maria Himmelfahrt in 
Geislautern starten.

Unter dem großen Dach der Kirche fanden alle ihren Platz: die KiTa 
GmbH Maria Himmelfahrt, die ein tolles Bastelangebot machte, 
die Braddler, die nicht nur für leckere Pizza sorgten, sondern mit 

ihrer Kindergruppe eine mitreißende Tanzvorführung boten, der 
Crepe- und Kakaostand des Turnvereins, dessen Kindergruppe ei-
nen eindrucksvollen Lichtertanz in der dunklen Kirche zeigte und 
die musikalische Lichtfeier von Junger Chor TonLage, Kinderchor 
und Streichern des Jungen Philharmonischen Kammerorchesters 
Warndt, aber auch die vielen Verkaufsstände. Es war feierlich, es 
war familiär, es wurde einem warm ums Herz. Kirche ganz nah bei 
den Menschen, Kirche einmal anders.
Am Ende waren sich alle, ob nun Mitwirkende oder Besucher, einig: 
diese Veranstaltung hat eine Wiederholung verdient. 

Ausstellen der Weihnachtsbäume  
in Maria Himmelfahrt, Geislautern
Alle Jahre wieder, vor Beginn der Adventszeit wurden in allen Kir-
chen in unserer Pfarrei Heilig Kreuz in Warndt der oder die Weih-
nachtsbäume aufgestellt, ihr Immergrün erinnert uns, an unser 
ewiges Leben in Gottes Hand.
Das Gemeindeteam Geislautern hat gemeinsam mit der freiwilli-
ge Feuerwehr Geislautern, unter der Führung von Herrn Michael 
Heusch wie jedes Jahr wieder gerne mitgeholfen, gemeinsam mit 
den ehrenamtlichen Kräften, den Weihnachtsbaum in der Kirche 
Maria Himmelfahrt zu stellen.

 Foto: Ruth Biehl

Der gemeinsame Aufbau, das gemeinsame Miteinander, ist ein 
fester Bestandteil im Vorfeld der Adventszeit und alle Beteiligten  
stellen jedes Jahr gerne ihre Arbeitskraft bereit um mitzumachen. 
Seit vielen Jahren helfen Berthold Bach, Manfred Michel, Walter 
Hettinger sowie Thomas Kiefer, der seit Jahren die Aufgaben gerne 
übernimmt, auf der hohen Leiter, die Adventslichter am Baum zu 
befestigen. Im Vorfeld haben die Männer des jungen Chores Ton-
Lage den schweren Christbaumständer aus dem Keller der Kirche 
hochgeholt. Im Anschluss an das gemeinsame Aufstellen, hat wie 
jedes Jahr Ruth Biehl einen kleinen Imbiss vorbereitet, mit warmem 
Tee, so dass alle “Arbeiter des Herrn“ bestärkt nach Hause gehen 
können. Recht herzlichen Dank, und vergelt‘‘s Gott.

Fastnacht mit den Braddlern
Die Geislauterner Karnevalsgesellschaft „Die Braddler“ lädt zur 
Gala-Kappensitzung am Samstag, 01.02.2025 um 19:11 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus Geislautern ein. Einlass ist ab 18:30 
Uhr. Kostümierung ist erwünscht. Unter dem diesjährigen Motto 
„Kokolores unn vill Zores“ haben wir ein abwechslungsreiches 
Programm mit Tänzen, Büttenreden, Sketchen, Gesang und Musik 
vorbereitet. Wir ernennen eine weitere Konsulin, und es treten un-
sere beiden Talente in der Bütt, die amtierenden Vizemeister des 
Bundeswettbewerbs „Jugend in der Bütt“ auf.
Für Essen und Trinken ist gesorgt, und nach Programmende lassen 
wir die Nacht an der Bar im Foyer ausklingen.
Karten zum Preis von 12 € gibt es ab dem 11.01.2025 beim Mal-
erbetrieb Pratt, Am Dietrichsberg, Geislautern und an der Abend-
kasse.
Wie immer an Fastnacht findet auch in dieser Session unser Kin-
der-Kostüm-Fest am Montag, 03.03.2025 um 15:00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Geislautern statt. Der Eintritt kostet 3 €.
Neben einem kleinen Programm und lustigen Spielen werden die 5 
schönsten Kostüme unserer jungen Gäste prämiert. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
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Kennenlerntage im Jugendtreff Geislautern
Der Jugendtreff Geislautern startet das neue Jahr mit einer Reihe 
von Kennenlerntagen für alle interessierten Jugendlichen aus Geis-
lautern und Umgebung. Gerade neue Besucherinnen und Besucher 
sind dazu eingeladen, das Juz für sich zu entdecken. Das junge 
Team hat die Einrichtung im vergangenen Herbst umfangreich re-
noviert, mit neuen Spielen und Geräten ausgestattet und erhofft 
sich nun viele Jugendliche, die den Treff kennenlernen möchten. 
Mit Billard, Kicker, Darts, PS5, TV und Beamer sowie Sofaecken, 
Musik, Theke und voll ausgestatteter Küche bietet das Jugendzen-
trum zahlreiche Möglichkeiten zum Zeitvertreib mit Freundinnen 
und Freunden und darüber hinaus viele Chancen, als Jugendliche 
selbst im Juz aktiv zu werden. Vom 29.01. bis zum  08.02. öffnet 
der Treff immer mittwochs (17-20Uhr) sowie freitags und samstags 
(17-22Uhr). Als kleines Willkommensgeschenk sind alkoholfreie Ge-
tränke und Snacks für alle Jugendlichen an diesen Tagen kostenlos. 
In der WhatsApp Gruppe kann sich schon ab sofort zum Gesche-
hen und zu gewünschten Aktivitäten ausgetauscht werden. 

Jugendtreff Geislautern, 
Schloßstr. (im EG der Schloßparkschule), 
66333 Völklingen
Kontakt: 
jugendzentrumgeislautern@outlook.com, 
sebastian.haas@juz-united.de

LAUTERBACH
TTC Lauterbach e.V.
Der TTC Lauterbach lädt ein zur Mitglieder-
versammlung mit Vorstandsneuwahlen am 
Sonntag, den 19. Januar 2025 um 18:00 Uhr 
in den Nebenraum des "Gasthaus Zur Sonne", 
Lauterbach.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Bericht des Vorsitzenden und Aussprache
3.  Kassenbericht und Aussprache
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahl des Vorstandes
 1. Vorsitzende/r       
 2. Vorsitzende/r        
 Kassier/in           
 Schriftführer/in       
 Beisitzer/innen
6.  Wahl der Kassenprüfer
7.  Anträge
8.  Verschiedenes
Zur Begrüßung stoßen wir gemeinsam auf das neue Jahr an, in 
dem der Verein 60 Jahre alt wird.

FSV Lauterbach
Einladung zur Generalversammlung am 26.01.2025
Der Vorstand des FSV Lauterbach möchte seine Mitglieder zur Ge-
neralversammlung am 26.01.2025 um 11.00 Uhr ins Clubheim 
am Sportplatz einladen.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
Begrüßung
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht Kassierer 
Berichte der einzelnen Sparten
Entlastung des Vorstandes
Neuwahlen des Vorstandes
Abstimmung über Beitragsanpassung
Verschiedenes

LUDWEILER

Ludweiler Karnevalsgesellschaft die Beeles
Der Kartenvorverkauf für die OLDIENACHT  
und den MÄDELSABEND hat begonnen 
Karten werden bei Tabak und Tipp Treff Baschab in Ludweiler so-
wie Schuhhaus Agostini in Ludweiler verkauft. Die Karten für den 
Mädelsabend können wegen der Tischreservierrungen nur im Tipp 
Treff erworben werden. 
Wichtiger Hinweis: Keine Kartenzahlung möglich. Kosten für die 
Oldienacht 14,50 € und für den Mädelsabend 12,50 €, ab 6 Perso-
nen ist ein Tisch reservierbar inklusive 1 Flasche Cremant. 
Termin Oldienacht 08.02.25 und Mädelsabend 15.02.25.
Desweiteren weist der Verein darauf hin, dass wieder Fahnen zur 
Verfügung stehen zum Stückpreis von 150 € (Maße 80 cm auf 2 m, 
lila mit Beele Logo Aufschrift. Nähere Informationen bei der Präsi-
dentin Tanja Baschab. 

Theaterverein Thalia Ludweiler
Auch in diesem Jahr bot der Theaterverein Thalia in den Räumlich-
keiten des Zimmertheaters im alten Bürgermeisteramt in Ludweiler 
eine Komödie an, die die Lachmuskeln der zahlreichen Zuschau-
erInnen arg strapazierte. "Aromatherapie" hieß das Stück, das  für 
ausverkaufte Vorstellungen sorgte.
Zur Handlung: im Wellnesshotel "zur sanften Brise" treffen eine 
burnout geschädigte, handysüchtige und Liebeskummer kranke 
Frau Mohnhaupt (Michelle Laval), die einfache Bäuerin Cordula 
Bauer (Jutta Laval), die esoterisch angehauchte Kindergärtnerin 
Frau Schulz (Kerstin Bremm) sowie der vom Job gestresste Herr 
Schulz (Christof Beckinger) aufeinander, die alle ein Aromatherapie-
Wochenende gebucht hatten. Aufgrund eines Buchungsfehlers der 
Hotelmanagerin Frau Dammbichler (Heike Friedrich Kasel) sollen 
sich Herr und Frau Schulz ein gemeinsames Zimmer teilen. Nicht 
die einzige Verwirrung an diesem Wochenende; die "Housekeepe-
rin"  Rosi (Britta Bretschneider) vertauscht beim Auspacken der ein-
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zelnen Aromen die dazu gehörigen Aufkleber und sorgt dadurch 
für unvorhergesehene Reaktionen bei den KurteilnehmerInnen. 
Auch die russische Masseurin Svetlana (Anna Köhler) sowie der 
smarte Vertreter für Bioprodukte Herr Zieschank (Sven Peters) und 
nicht zuletzt der Mann von Frau Bauer, Heinrich Bauer (Christoph 
Bremm)  sorgen für allerlei Unruhe und zwischenmenschliche Miss-
verständnisse.

 Foto: Verein

Spielleiterin Jutta Laval hatte die Rollen mit ihren SchauspielerIn-
nen hervorragend ausgearbeitet. Michelle Laval als Melissa Mohn-
haupt überzeugte als überkandidelte und Handy-überreizte Melissa 
Mohnhaupt, Kerstin Bremm spielte die esoterische Kindergärtnerin 
mit viel Leidenschaft und Christof Beckinger überzeugte mit viel 
Körpereinsatz. Anna Köhler spielte als russische Masseurin, Stan-
desbeamtin, Bauingenieurin und als Kupplerin herrlich schräg, Brit-
ta Bretschneider war als ewig genervte Housekeeperin sehr über-
zeugend, die eigentlich ausgeglichene und doch sehr gestresste  
Hotelmanagerin Frau Dammbichler wurde von Heike Friedrich-Ka-
sel dargestellt. Der schmierig smarte Herr Zieschank bekam durch 
Sven Peters Leben eingehaucht und Christof Bremm als Ehemann 
der Bäuerin ließ auch kein Auge trocken. Eine Paraderolle hatte Jut-
ta Laval als Bäuerin Cordula Bauer. Mit unvergleichlichem Dialekt 
und entsprechendem Spiel sorgte sie bei allen ZuschauerInnen für 
Schnappatmung und Megalacher.
Über 13 Vorstellungen wurden angeboten und doch reichten die 
Karten nicht für alle BesucherInnen aus.
Denn Thalia Ludweiler ist ein Geheimtipp unter den Theaterbesu-
cherInnen. Sobald bekannt ist, dass es Karten vor das neue Stück 
gibt, findet ein Run auf die Eintrittskarten statt.
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an den 
Vorverkauf, der durch das Schuhhaus Agostini in Ludweiler statt-
findet.
Wie Spielleiterin Laval am Ende jeder Vorstellung sagte: "Es war uns 
ein Fest und eine Ehre, vor Ihnen aufzutreten", so soll es auch in 
den nächsten Jahren sein.
Die SchauspielerInnen und die HelferInnen hinter der Bühne freu-
en sich schon auf das kommende Jahr und wünschen allen treuen 
Fans ein gutes Neues Jahr 2025 in Frieden und Wohnergehen!

Katzenschutz Wadgassen  
bedankt sich bei seinen Unterstützern.
Sowohl im November als auch jetzt kurz Weihnachten lud der Kat-
zenschutz Wadgassen seine Förderer und Unterstützer und auch 
viele interessierte Gäste zu seinem, in Völklingen Ludweiler statt-
findenden Adventsmarkt und zu einem weiteren Weihnachtslager-
verkauf ein. Man traf sich Mitte November samstags am frühen 
Nachmittag an der Florianshütte bei noch angenehmen Herbst-
temperaturen. Bereits hier konnte man schöne Adventsgestecke, 
tolle selbstgebastelte Kleinigkeiten und viele andere weihnachtli-
che Köstlichkeiten erwerben. Außerdem wurden Kaffee, Kuchen, 
Pommes sowie Glühwein angeboten, so dass viele der Besucher 
sich in gemütlicher Runde die vielen angebotenen Sachen an-
schauen konnten. Kurz vor Weihnachten fand dann wieder ein La-
gerverkauf in der Schulstraße statt. Zwar gab es keinen Regen, aber 
es war sehr kalt und wir waren froh, in einem geschlossenen Raum 
unsere Sachen anbieten zu können. Der selbstgebackene Kuchen 
und der heiße Kaffee fanden regen Absatz. Die Erlöse dieser bei-
den Veranstaltungen sowie die Einnahmen des Standes beim Wad-

gasser Weihnachtsmarkt helfen uns die anfallenden Tierarzt- und 
Futterkosten der von uns aufgenommen und umsorgten Tiere zu 
bestreiten. Unser Dank geht dabei auch an die vielen HelferInnen, 
die uns mit Kuchenspenden, selbstgemachten Marmeladen, tollen 
Bastelarbeiten unterstützen sowie an die Helfer, die Standdienste 
übernehmen bzw. beim Auf- und Abbau helfen. Und zu guter Letzt 
danken wir natürlich all denjenigen, die den Weg zu unseren Ver-
anstaltungen finden und durch ihre Käufe uns somit erst unsere Ar-
beit mit den Tieren ermöglichen. Wir wünschen Ihnen auf diesem 
Weg auch für 2025 alles Gute und würden uns freuen, wenn Sie 
wieder den Weg zu uns finden. Der nächste Hallenflohmarkt findet 
Ende März 2025 kurz vor Ostern statt und wird über unsere Home-
page rechtzeitig im Voraus angekündigt.

TV Ludweiler Abteilung Karate
Neue Anfängerkurse für Kinder und Kinder mit Handicap

Seit einigen Jahren bietet der TV 
Ludweiler Abteilung Karate Men-
schen mit Handicap die Mög-
lichkeit, Karate zu trainieren.
Päd-Ka (pädagogisches Karate 
für Menschen mit Handicap) ist 
ein Bewegungsprogramm aus 
Gymnastik, Karate, Körperwahr-
nehmung, Atmung und Qigong. 
Das Training ist individuell nach 
Einschränkung des Einzelnen 
gestaltet, ob körperliche oder 
geistige Einschränkung. Geleitet 

wird das Training von Arbeitspädagoge Gottfried Graebner mit Un-
terstützung von 2 weiteren Trainern.  Foto: TV Ludweiler Abteilung Karate

Bisher war das Training nur für Erwachsene, die Gruppe besteht 
mittlerweile aus 22 Menschen mit Handicap, wird aber auch einmal 
im Monat als Inklusionstraining angeboten.
Nun wird das Training für Kinder mit Handicap ab 6 Jahren erwei-
tert. Zeitgleich wird ein neuer Kurs für Kinder angeboten, die Kara-
te lernen möchten.
Zu den Zeiten:
Kinder Päd-Ka ab 6 Jahren 
Dienstag, 28.01.25 18.00 Uhr Grundschule Ludweiler
Kinder Anfänger ab 6 Jahren 
Dienstag, 28.01.25 18.00 Uhr Grundschule Ludweiler
Kinder Anfänger ab 8 Jahren 
Freitag, 24.01.25 17.00 Uhr Grundschule Ludweiler
Päd-Ka Erwachsene
findet immer Montag, 18.30 Uhr Grundschule Ludweiler statt.
Weitere Infos: www.tvl-karate.de, 0160/96869326

Generationenwechsel der CDU Ludweiler
Im Rahmen der Neuwahlen des Vorstandes der CDU Ludweiler 
wurde Bernd Bohner für seine herausragenden Leistungen und 
sein jahrzehntelanges Engagement zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt.  Bohner hatte den Ortsverband über viele Jahre hinweg ge-
prägt und maßgeblich zu dessen Stabilität und Weiterentwicklung 
beigetragen.
Ebenfalls wurde Pia Schwarz-Bohner als Ehrenmitglied ausgezeich-
net. Sie wurde für ihre kontinuierliche Unterstützung und ihren Ein-
satz für die Werte und Ziele der CDU gewürdigt. Pia Schwarz-Boh-
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ner gilt als wichtige Stütze im Ortsverband, deren Engagement die 
Basis für viele erfolgreiche Projekte und Initiativen geschaffen hat.
In seiner Rede betonte der frisch gewählte Vorsitzende Marc 
Schwarz die Bedeutung des jahrzehntelangen Einsatzes von Bernd 
Bohner und Pia Schwarz-Bohner: „Ihre Arbeit hat nicht nur die CDU 
Ludweiler gestärkt, sondern auch den Zusammenhalt in unserem 
Ort gefördert. Diese Ehrungen sind Ausdruck unseres großen Res-
pekts und Dankes.“

 Foto: CDU Ludweiler

Neuer Vorstand: Kombination aus Erfahrung und frischen Ideen
Der neue Vorstand, unter der Leitung von Marc Schwarz als Vor-
sitzendem, strebt eine Kombination aus bewährten Ansätzen und 
neuen Ideen an. Unterstützt wird er von Carolin Mathieu, die als 
stellvertretende Vorsitzende eine zentrale Rolle im Team einnimmt. 
Gemeinsam mit dem Team der CDU Ludweiler setzen sie sich für 
eine moderne, bürgernahe Politik ein. Schwarz betonte dabei, dass 
die Erfahrungen von Bernd Bohner und Pia Schwarz-Bohner auch 
in Zukunft eine wertvolle Ressource bleiben würden.
Die CDU Ludweiler bleibt somit ihrer Tradition treu, langjährige 
Verdienste zu würdigen und gleichzeitig den Generationswechsel 
aktiv zu gestalten.
Diese Entwicklungen zeigen, wie wichtig es der CDU Ludweiler ist, 
Erfahrung und Innovation zu vereinen, um auch künftig erfolgreich 
die Interessen der Bürgerinnen und Bürger zu vertreten.
Zum Vorstand zählen: Organisationsleiter Volker Zarth, seine Stell-
vertreter Pascal Berrang und Kai Langendörfer-Oswald, Schriftfüh-
rerin Silke Schönberg, Schatzmeisterin Miriam Schorn-Werle, als 
Beisitzer Gerd Schwarz, Dominick Jancik, Daniel Albert und Susan 
Albert. Marc Schwarz und Carolin Mathieu übernehmen zusätzlich 
die Aufgaben  Pressearbeit und Social Media.
Die CDU Ludweiler wünscht ein Frohes Neues Jahr 2025.

WEHRDEN
DRK Ortsverein Wehrden
Am 16. Januar 2005 findet in der Kulturhalle Wehrden  
eine BLUTSPENDE statt.
Spendewillige und Neuspender können sich einen Termin buchen. 
Von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr sind wir vor Ort.
Parkplätze sind vorhanden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf viele Spender

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde 
Völklingen
Wochenplan der gesamten Gemeinde:
Dienstag, 14.01.2025, 21.01.2025, 28.01.2025 
19.30 Uhr Treffen Chor Völklingen, Erlöserkirche Heidstock
Donnerstag, 16.01.2025
17.00 Uhr Katechumenenunterricht, Erlöserkirche Hd.
Freitag, 17.01.2025
10.00 Uhr Gottesdienst, Alloheim Völklingen
18.30 Uhr Jugendtreff, Erlöserkirche Heidstock
Samstag, 18.01.2025
18.00 Uhr  Segnungsgottesdienst für alle haupt- u. ehrenamtlich 

Mitarbeitende mit Abendmahl, anschl. gemeinsames 
Essen, Versöhnungskirche Völklingen

Donnerstag, 23.01.2025
09.30 Uhr  Segnungsgottesdienst für alle, die in den Ruhestand 

gehen oder gerade gegangen sind, anschl. Frühstück, 
Versöhnungskirche Vk.

17.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Erlöserkirche Hd.
Sonntag, 26.01.2025
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Erlöserkirche Heidstock
11.15 Uhr Kindergottesdienst, Versöhnungskirche Völklingen
Abkürzungen: Hd. = Heidstock, Vk. = Völklingen, Nebenr. = Nebenräume, AM = Abendmahl

Wenn der Wecker nicht mehr klingelt …
Ruhestand –… und das Leben geht weiter!
Die Ev. Versöhnungskirchengemeinde lädt herzlich ein zum Seg-
nungsgottesdienst für alle, die bald in den Ruhestand gehen oder 
gerade in den Ruhestand gegangen sind: Donnerstag, 23. Januar 

Tel.: 06898-8 50 06 78 · Mobil: 0162-902 2 755
66333 Völklingen · Saarbrücker Str. 108 a (Am Holzplatz)

www.ag-natursteine.com · e-mail: info@ag-natursteine.com
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Gallace-Schraut
Grabmale & Natursteine
Steinmetz- Steinbildhauerhandwerk

Exclusive Grabgestaltung,
Treppen, Fensterbänke, Tische u.v.m.

Große Auswahl an Gesteinsarten wie Granit,  
Marmor, Sandstein u.s.w., Grabschmuck · Umarbeitung

Nachbeschriftung · Restaurierung · Grabräumung  
und Entsorgung · Pflege vorhandener Grabsteine

Anzeige
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2025, 9.30 Uhr, in der Versöhnungskirche
Ruhestand – das ist mit vielen unterschiedlichen Emotionen ver-
bunden. Wir als Kirchengemeinde wollen diesen entscheidenden 
Lebensübergang begleiten und Gottes Segen schenken für das, 
was kommt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle ganz herzlich zum ge-
meinsamen Frühstück in den Nebenräumen der Versöhnungskirche 
eingeladen.
Damit wir planen können, bitten wir um Anmeldung im Gemeinde-
büro per Telefon, 22137, oder Email: 
versoehnungskgm.voelklingen@ekir.de.

Evangelische Kirchengemeinde  
Völklingen-Warndt
Wochenplan der gesamten Gemeinde:
Dienstag, 14.01.2025
17.00 Uhr  Kirchl. Unterricht Konfirmanden Fü, Ev.Gmd.zentr. Fürs-

tenhausen
19.00 Uhr Yoga-Kurs, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis Lauterbach, Hauptstraße 159
Mittwoch, 15.01.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe Ludweiler, J.-C.-Haus
16.30 Uhr Kirchl. Unterricht, J.-C.-Haus
17.30 Uhr Kreativkreis Völklingen-Warndt, J.-C.-Haus
Donnerstag, 16.01.2025
16.30 Uhr Kirchl. Unterricht, J.-C.-Haus
15.00 Uhr  Frauenhilfe Wehrden/Geisl., Gmd. Räume AE-Kirche
17.00 Uhr Kinderclub Karlsbrunn, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
Anmeldung erforderlich: Thomas Diederich 0176/72365276
Freitag, 17.01.2025
10.00 Uhr  Computer-Arbeitskreis für Senioren, Gmd. Räume AE-

Kirche
16.00 Uhr Spielkreis Zwergenland, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
Samstag, 18.01.2025
18.00 Uhr Gottesdienst, Ev. Kirche Karlsbrunn
16.30 Uhr  Probe Ök. Posaunenchor "Claironnez!", Hugenottenkir.
Sonntag, 19.01.2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kreuzeskirche
15.00 Uhr  Ök. Gottesdienst zur Einh. der Christen, Hugenottenkir.
Montag, 20.01.2025
19.00 Uhr Ökumenischer Singkreis, J.-C.-Haus
10.30 Uhr Gymnastik in Wehrden, Gmd. Räume AE-Kirche
19.30 Uhr Probe Singkreis Troubadix, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
Dienstag, 21.01.2025
17.00 Uhr  Kirchl. Unterricht Konfirmanden Fü, Ev.Gmd.zentr. Fürs-

tenhausen
19.00 Uhr  Bibelgesprächskreis Fürstenhausen, Ev. Gmd.zentr. Fürs-

tenhausen
19.00 Uhr Yoga-Kurs, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
15.00 Uhr  Frauen im Gespräch in Karlsbr., Ev. Gmd.haus Karlsbr.
Mittwoch, 22.01.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe Ludweiler, J.-C.-Haus
16.30 Uhr Kirchl. Unterricht, J.-C.-Haus
Donnerstag, 23.01.2025
16.00 Uhr Kirchl. Unterricht, J.-C.-Haus
17.00 Uhr Kinderclub Karlsbrunn, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
Anmeldung erforderlich: Thomas Diederich 0176/72365276
Freitag, 24.01.2025
16.00 Uhr Spielkreis Zwergenland, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
Samstag, 25.01.2025
18.00 Uhr Gottesdienst, KU-Seminar, Ev. Kirche Karlsbrunn
16.30 Uhr  Probe Ök. Posaunenchor "Claironnez!", Hugenottenkir.
Sonntag, 26.01.2025
09.15 Uhr Gottesdienst, Hugenottenkirche
10.15 Uhr  Kindergottesdienst Karlsbrunn, Ev. Gmd.haus Karlsbr.
10.30 Uhr Gottesdienst, Gemeinderäume, Auferstehungskirche
Montag, 27.01.2025
19.00 Uhr Ökumenischer Singkreis, J.-C.-Haus
10.30 Uhr Gymnastik in Wehrden, Gmd. Räume AE-Kirche

19.30 Uhr Probe Singkreis Troubadix, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
Dienstag, 28.01.2025
17.00 Uhr Literaturkreisgruppe Ev. Akademie, J.-C.-Haus
17.00 Uhr  Kirchl. Unterricht Konfirmanden Fü, Ev.Gmd.zentr. Fürs-

tenhausen
19.00 Uhr Yoga-Kurs, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis Lauterbach, Hauptstraße 159
Abkürzungen: J.-C.-Haus = Johannes-Calvin-Haus; AE = Auferstehung; Gmd.räume = Gemein-
deräume, Gmd.zentr. = Gemeindezentrum; Gmd.haus = Gemeindehaus, Fü/Fe = Fürstenhausen/
Fenne, KB = Karlsbrunn; AM = Abendmahl

Pfarrei Heilig Kreuz im Warndt
Nikolaus-Aktion 2024

Seit Corona im Jahr 2020 vie-
les ausgebremst hat, gibt es 
das schöne Format: der Niko-
laus kommt nicht zu euch 
nach Haus, sondern er lädt 
euch ein in sein Haus.
Nachdem 2023 diese Feier 
leider nicht stattfinden konn-
te, haben sich in diesem Jahr 
viele ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
bereiterklärt, für die Kinder 
und Familien Im Warndt, 
diese tolle Aktion durchzu-
führen.
Ohne dieses ehrenamtliche 

Engagement könnte vieles in unseren Kirchengemeinden nicht 
mehr stattfinden, und das wäre schade, wenn in Zukunft dies nicht 
mehr möglich sein wäre. Umso mehr ist es erfreulich, dass am 4. 
Dezember und am 5. Dezember in folgenden Kirchenorten: Sankt 
Josef in Wehrden, Mariä Himmelfahrt in Geislautern, Sankt Wenda-
linus in Grossrosseln, Sankt Paulinus in Lauterbach und Herz Jesu in 
Ludweiler, insgesamt über 60 Familien bzw. über 60 Kindern, eine 
große Freude bereitet werden konnte.
Der Pfarrgemeinderat Heilig Kreuz im Warndt bedankt sich bei al-
len für das Engagement und hofft, dass auch im nächsten Jahr die-
se schöne Aktion stattfinden kann.
Brigitte Barthel, Vorsitzende PGR Heilig Kreuz im Warndt, Foto: Kati Schwinn 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN

Neue Chancen im Ruhestand: 
Wie eine Genossenschaft aus dem Saarland Menschen über 60 
zurück ins Berufsleben bringt.
Kennen Sie jemanden, der kürzlich in Rente gegangen ist oder bald 

· Grabmale
· professionelle Grabmalreinigung
· Wohn- Esszimmer & Gartentische
· Treppen & Fensterbänke
· Küchenarbeitsplatten

Treppenstraße 45 · 66787 Wadgassen
Tel. 0 68 34 - 46 03 81 · Fax 0 68 34 - 46 03 82

www.h-u-s-natursteine.de | e-mail: info@h-u-s-naturstein.de
Geschäftszeiten: 8 - 12 Uhr / 13 - 17 Uhr / telef. Terminabsprache von Vorteil
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gehen wird? Wahrscheinlich schon. Die Generation der Ruheständ-
ler wächst rasant – über neun Millionen Menschen treten allein bis 
2030 ihren Ruhestand an, im Saarland sind es über 120.000. Doch 
nicht jeder freut sich uneingeschränkt über das neue Leben. Gerd 
zum Beispiel: Seit seinem Ruhestand führt er täglich dreimal den 
Hund aus – doch oft ist ihm die Leere in seinem Alltag ohne feste 
Aufgaben anzumerken. Vielen Menschen, die ein erfülltes Arbeits-
leben hinter sich haben, fehlt plötzlich die Struktur und das Gefühl, 
weiterhin wirksam sein zu können.
Diese Entwicklung wird zu einer Aufgabe für die gesamte Gesell-
schaft werden: Rund die Hälfte der neuen Ruheständler sehnt sich 
nach einem Jahr im Ruhestand nach einer neuen Aufgabe. Auch 
Sabine, die nach einer Scheidung mit einer kleinen Rente aus-
kommen muss, sucht dringend eine Möglichkeit, ihre Einkünfte 
aufzubessern. Besonders Frauen sind von einer solchen Situation 
betroffen. Doch die Suche nach einem Hinzuverdienst ist für viele 
Ruheständler oft mühsam und wenig erfolgversprechend.
Hier setzt Generation Ü an. Die Genossenschaft und der gemein-
nützige Verein ist bundesweit aktiv und hat seinen Hauptsitz im 
Saarland. Ziel ist es Menschen im (Vor-) Ruhestand zwischen 60 
und 75 Jahren – genannt „Üs“ – neue Chancen zu eröffnen. Die 
Online-Plattform hilft den Üs dabei, ihre Fähigkeiten und Erfahrun-
gen weiter sinnvoll einzubringen. Statt eines klassischen Bewer-
bungsprozesses gibt es eine schnelle und unkomplizierte Anmel-
dung, ganz ohne Lebenslauf und Anschreiben. Interessierte füllen 
lediglich einen überschaubaren Fragebogen aus, und Generation 
Ü übernimmt den Rest, von der Profilerstellung bis zur gezielten 
Vermittlung.
Warum das so wichtig ist? Die meisten Ruheständler, ob ehemalige 
Handwerker, Lehrer oder Angestellte, bringen wertvolle Erfahrung, 
Verlässlichkeit und soziale Kompetenz mit. Diese bleiben jedoch 
häufig ungenutzt, obwohl die Vorteile klar auf der Hand liegen: 
Menschen, die im Ruhestand aktiv bleiben, sind nachweislich län-
ger gesund und zufriedener, wenn sie gebraucht werden.
Für Unternehmen bietet Generation Ü eine einfache Möglichkeit, 
auf die wertvollen Ressourcen der Generation 60+ zuzugreifen. Sie 
sucht und findet passende Ruheständler in der Nähe, die Interesse 
an einer Kooperation haben. Von Teilzeitaufgaben über projektba-
sierte Arbeiten bis hin zu ehrenamtlichen Tätigkeiten – die Einsatz-
möglichkeiten sind vielfältig und flexibel. Auch wenn in diesem 
Alter nicht mehr alles wie früher möglich ist.
Immer mehr Unternehmen setzen auf das Potenzial der Ruheständ-
ler. Denn die Erfahrung, das Engagement und die Zuverlässigkeit 
der Üs sprechen für sich. Generation Ü zeigt, dass der Ruhestand 
keineswegs Stillstand bedeuten muss. Unternehmen, die bereit 
sind, diesen Weg zu beschreiten, können nicht nur dem wach-
senden Fachkräftemangel aktiv entgegentreten, sondern eröffnen 
Menschen aus ihrer Region, wie Sabine und Gerd, neue Perspek-
tiven.

Erlebnisbergwerk Velsen  
begrüßt 100.000. Besucher
Der Verein Erlebnisbergwerk Velsen e.V. feierte einen besonderen 
Meilenstein: Am 18.11.2024 hieß der Verein seinen 100.000. Besu-
cher willkommen. Im festlichen Rahmen gratulierten die Ministe-
rin für Bildung und Kultur, Frau Christine Streichert-Clivot, und der 
Beigeordnete des Regionalverbands, Herr Gisbert Oberkirch, der in 
Vertretung für Regionalverbandsdirektor Peter Gillo anwesend war. 
Gemeinsam mit dem Vereinsvorstand und engagierten Mitgliedern 
begrüßten sie die Jubiläumsgäste: das zehnjährige Zwillingspaar
Jan und Ben Seib aus Hasborn, das mit Freunden seinen Geburts-
tag im Erlebnisbergwerk feierte.
Die Zwillinge waren sichtlich überrascht und verblüfft, als sie das 
Empfangskomitee entdeckten, das hinter dem Eingangstor des 
Bergwerks auf sie wartete.
Rund 40 Prozent der Gäste des Erlebnisbergwerks Velsen bestehen 
mittlerweile aus Kindergeburtstagsgruppen, Schulklassen, Auszu-
bildenden und Jugendgruppen. „Wir sind sehr stolz, dass es uns 
gelungen ist, dieses einzigartige Bergwerk dank der Unterstützung 

zahlreicher ehrenamtlicher Helfer für die Zukunft zu bewahren“, er-
klärte Volker Etgen, erster Vorsitzender des Vereins. „Das Interesse 
vor allem von Kindern und Jugendlichen, die mehr über die berg-
baulichen Wurzeln unserer Region erfahren wollen, wächst stetig. 
Mein besonderer Dank gilt Frau Ministerin Streichert-Clivot, die un-
seren Verein seit Jahren positiv begleitet und unterstützt.“
Ministerin Streichert-Clivot hob in ihrer Ansprache die Bedeutung 
des ehemaligen Ausbildungsbergwerks für die Region hervor und 
betonte die Wichtigkeit des Erhalts einer lebendigen Industriekul-
tur. Velsen sei gerade für Kinder ein besonderer außerschulischer 
Lernort und es freue Sie, dass sich die Zwillinge das Erlebnisberg-
werk zur Feier ihres Geburtstags ausgesucht haben.
Nach der Ehrung und den Ansprachen begann die spannende 
Führung für die Geburtstagsgäste, und im Anschluss wurde bei 
Schwenker und Würsten zünftig gefeiert.
Seit der Vereinsgründung im Jahr 2011 engagieren sich die Mitglie-
der mit großem Einsatz dafür, Besuchern aller Altersgruppen die 
Geschichte der saarländischen Steinkohleära näherzubringen. Da-
bei legt der Verein besonderen Wert auf die deutsch-französische 
Freundschaft und die Weitergabe der Tradition an die jüngeren Ge-
nerationen.

 Foto: EBV e.V.

Verbraucherzentrale Saarland e. V.
VORTRAGSANKÜNDIGUNG FÜR DEN 14. JANUAR 2025
MASSNAHMEN ZUR SCHIMMELVERMEIDUNG
Die Verbraucherzentrale Saarland bietet am Dienstag, 14. Januar 
2025, gemeinsam mit der Volkshochschule im Regionalverband 
Saarbrücken einen kostenfreien Vortag zum Thema „Schimmelver-
meidung“ an. Der Vortrag findet zwischen 18:00 und 19:30 Uhr im 
Alten Rathaus, Am Schlossplatz 2 in 66119 Saarbrücken statt.
Schimmel in der Wohnung kann eine ernsthafte gesundheitliche 
Gefährdung für den Menschen darstellen.
Wie entsteht Schimmel? Wie kann man Schimmelbildung vermei-
den? Was kann man tun, wenn Schimmel bereits da ist?
Auf all diese und noch weitere Fragen gibt Reinhard Schneeweiß, 
Energieberater der Verbraucherzentrale und Architekt, Antworten 
in seinem Vortrag.
Interessenten können sich telefonisch unter 0681 50089-15 oder 
per Mail an energieberatung@vz-saar.de für den kostenfreien Vor-
trag anmelden.
Bei individuellen Fragen zur Energieeffizienz am Gebäude emp-
fiehlt sich eine Terminvereinbarung unter der oben genannten 
Nummer oder der kostenfreien bundesweiten Hotline 0800 809 
802 400. Weitere Informationen gibt es auf den Webseiten der Ver-
braucherzentrale Saarland und der Energieberatung.

**
VORTRAGSANKÜNDIGUNG FÜR DEN 23. JANUAR 2025
AKTUELLE FÖRDERMITTEL FÜR BESTANDSGEBÄUDE
Die Verbraucherzentrale Saarland bietet am Donnerstag, 23. Janu-
ar 2025, gemeinsam mit der Volkshochschule im Regionalverband 
Saarbrücken einen kostenfreien Online-Vortag zum Thema „Förder-
mittel“ an. Der Vortrag findet zwischen 18:00 und 19:30 Uhr statt.
Steigende Energiekosten veranlassen viele Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer über Dämmmaßnahmen und Heizungserneuerung 
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nachzudenken. Doch wie schaffen sie es, die dafür notwendigen 
Investitionen zu stemmen? Hierbei hilft die Bundesregierung mit 
Förderprogrammen. Es gibt Kredit- und Zuschussprogramme, För-
derprogramme zur energieeffizienten Sanierung oder zur Nutzung 
erneuerbarer Energien, zur Dämmung, zum Austausch der Fenster, 
zur Optimierung von Heizungsanlagen und zur Baubegleitung.
Cathrin Becker, Energieberaterin der Verbraucherzentrale, behan-
delt Fragestellungen wie: Wer kann eine Förderung beantragen? 
Was bedeuten die technischen Mindestvoraussetzungen? Können 
mehrere Förderprogramme gleichzeitig genutzt werden? Wann, wo 
und wie können Anträge gestellt werden? Mit diesem Vortrag soll 
den Hausbesitzerinnen und Hausbesitzern der Weg durch den För-
derdschungel erleichtert werden.
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist bequem von zu Hause aus 
möglich und kostenlos. Man benötigt lediglich eine stabile Inter-
netverbindung über Computer, Tablet oder Smartphone. Anmel-
den können Sie sich unter www.verbraucherzentrale-saarland.de/
veranstaltungen
Weitere Informationen und persönliche Beratung
Weitere Informationen finden Interessenten auf den Webseiten der 
Verbraucherzentrale Saarland und der Energieberatung. Ein per-
sönlicher Beratungstermin kann entweder unter 0681 50089-15 
oder unter der bundesweiten Hotline 0800 809 802 400 vereinbart 
werden.

Ihr Meisterbetrieb seit 1972
Ausführung sämtlicher

Platten-, Fliesen-,
Mosaik und Marmorarbeiten

Goethestr. 24a • 66333 Völklingen
Tel. 0 68 98 / 48 16 • Fax 0 68 98 / 4 13 44

e-mail fliesen-h-staehly@t-online.de • www.fliesen-h-staehly.de

Anzeige

Traueranzeigen 
& Danksagungen

Sie möchten eine Traueranzeige oder Danksagung aufgeben?  
Dann tun Sie dies gerne per E-Mail an vk@mtypemedia.de 
oder telefonisch unter Tel. 0681-5885-0. 
Wir beraten Sie gerne.

Weitere Musteranzeigen und
Motive finden Sie auf unserer
Web-Site www.mtypemedia.de

… in den Völklinger Stadtnachrichten

Zum 5. Jahrgedächtnis

Max Mustermann
*00.00.1900   †00.00.2020

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

In Liebe Deine Familie
Ort,
Monat 2020

Größe: 92 x 40 mm | Preis: 79,97 € inkl. MwSt. | GED 04

Größe: 92 x 65 mm | Preis: 129,95 € inkl. MwSt. | TRA 06

In stiller Trauer 
nehmen wir Abschied von

Martha Muster
geb. Mustermann
* 00.00.1900   † 00.002020

Kurt Muster
Birgit und Sandra
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 00. Monat in Musterdorf   
auf dem Friedhof statt.

Größe: 92 x 55 mm | Preis: 109,96 € inkl. MwSt. | DS 07

Lieben Dank,
für die herzliche Anteilnahme 
unserer Freunde und Bekannten, 
am Tode meines lieben Ehemannes

Erwin Muster
Im Namen aller Angehörigen
Petra Muster

Ort, im Februar 2017

An alle Schriftführer der Völklinger Vereine:
Bitte nennen Sie zu ihren Beiträgen die Rubrik (Stadtteil), unter 
der ihr Verein veröffentlicht werden soll. Bei ortsübergreifenden 
Vereinen (Spielgemeinschaften) kann der Bericht auch direkt un-
ter der Rubrik „Vereinsinfos“ stehen. Bitte denken Sie daran die 
korrekte Bezeichnung ihres Vereinsnamens zu nennen sowie 
eine Überschrift zu verwenden, vielen Dank.
Vereinsmitteilungen können Sie senden an:
vk@mtypemedia.de

Die leichte Art zu drucken
Geschäftsausstattungen, Flyer,  
Broschüren, Blöcke, Mailings, Postkarten,  
Kataloge und vieles mehr!

Rufen Sie uns an! 0681 | 5885-0
oder schreiben Sie uns eine Mail: vk@mtypemedia.de

M
us

te
r
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NOTRUF & WICHTIGE KONTAKTDATEN – POLIZEI 110 – FEUERWEHR / NOTARZT 112

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
(INKL. KINDERÄRZTE / AUGENÄRZTE / HNO-ÄRZTE) 
Sie erreichen den Ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärzt-
lichen Vereinigung kostenlos unter der bundesweit einheitlichen 
Rufnummer 116117. Zusätzlich sind unsere Bereitschaftsdienstpra-
xen für Sie geöffnet. 
Von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr, an Feiertagen (inkl. 
Heiligabend / Silvester), an Rosenmontag sowie an Brückentagen 
von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr am Folgetag).

BEREITSCHAFTSDIENSTPRAXEN AB 01.01.2025 
Bereitschaftsdienstpraxis Saarbrücken Winterberg Im Klinikum 
Saarbrücken Winterberg 1, 66119 Saarbrücken 
Bereitschaftsdienstpraxis Saarlouis Im Marienhaus Klinikum 
Saarlouis Kapuzinerstraße 4, 66740 Saarlouis

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTPRAXEN
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Im Klinikum 
Saarbrücken Winterberg 1, 66119 Saarbrücken 
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Im Marien-
hausklinikum Neunkirchen (Kohlhof ) Klinikweg 1-5, 66539 Neun-
kirchen

ZAHNÄRZTE
www.zahnaerzte-saarland.de

TIERÄRZTE
Es gibt einen organisierten Kleintiernotdienst an Wochenenden 
und Feiertagen, jeweils in der Zeit von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Die-
ser wird mittels vetnotdienst.de organisiert.
Unter 01805 84 37 36 werden Sie direkt zur nächstgelegenen 
notdiensthabenden Tierarztpraxis weitergeleitet. Die automatische 
Weiterleitung wird aus dem Festnetz mittels der Vorwahl durchge-
führt. Aus dem Mobilfunk müssen die Postleitzahl ihres Standorts 
eingeben. Der Anruf kostet 0,14 € pro Minute.
Darüberhinaus sind die tierärztlichen Kliniken ganzjährig rund um 
die Uhr dienstbereit:
Kleintierklinik: Tierärztliche Klinik für Kleintiere Drs. Kehr, Pack 
und Scherer, Hüttenstraße 20, 66583 Spiesen-Elversberg, Telefon: 
(06821) 179494, http://www.tierklinik-elversberg.de
Pferdeklinik: Tierärztliche Klinik für Pferde Dr. Rupp
Raiffeisenstr. 100, 66802 Überherrn, Telefon: (06836) 91 90 80
http://www.pferdeklinik-altforweiler.de

APOTHEKENDIENST
Samstag, 18.01.: St. Barbara-Apotheke
66352 Großrosseln, Ludweilerstraße 16a, (06898) 448550

Sonntag, 19.01.: Heidstock-Apotheke,  
66333 Völklingen-Heidstock, Gerhardstr. 185, (06898) 81662

Samstag, 25.01.: Rats-Apotheke
66127 Saarbrücken-Klarenthal, Hauptstr. 38, (06898) 31310

Sonntag, 26.01.: Warndt-Apotheke
66333 Völklingen-Lauterbach, Hauptstraße 111 (06802)1212

WICHTIGE RUFNUMMERN
Kinder- und Jugendtelefon, Tel: 0800/1110333
Elterntelefon, Tel: 0800/1110550
Telefonseelsorge, Tel: 0800/1110111
Notfalltelefon für unheilbar erkrankte Menschen, 
Tel: 0681/6000 oder 6001
Ambulantes Hospiz St. Michael Völklingen
Rathausstraße 19, 66333 Völklingen, Tel.: 06898/7590-795

Frauennotruf Saarland, Tel: 0681/36767
Polizeiinspektion Völklingen, Tel: 06898/202-0
Stadtverwaltung Völklingen, Tel: 06898/13-0
Stadtwerke Völklingen Holding GmbH
Hohenzollernstraße 10, 66333 Völklingen, Tel: 06898/150333 
Bei Störungen im Strom-, Gas-, Wasser- und Fernwärmenetz sind 
wir unter dieser Nummer 24/7 für Sie erreichbar.
Stadtwerke Völklingen Netz GmbH
Hohenzollernstraße 10, 66333 Völklingen, Tel: 06898/150-222
Entsorgungszweckverband Völklingen, Tel: 06898/13-2374

NÄCHSTE AUSGABE:

Ausgabe KW 05 - 06/2025
Erscheinungstermin: Dienstag, 28.01.2025
Anzeigenannahmeschluss: Dienstag, 21.01.2025, 15.00 Uhr
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.01.2025, 12.00 Uhr

Mail an: vk@mtypemedia.de

Erscheinungstermine und Redaktionsschlüsse  
Völklinger Stadtnachrichten 2025 - 1. Quartal

KW

ET  
i.d. Regel  
dienstags 
bis 20 Uhr

AS 
i.d. Regel 
dienstags,  

15 Uhr

RS  
i.d. Regel  

mittwochs,  
12 Uhr 

KW 07/08 11.02. 04.02. 05.02.

KW 09/10 25.02. 18.02. 19.02.

KW 11/12 11.03. 04.03. 05.03.

KW 13/14 25.03. 18.03. 19.03.
Änderungen vorbehalten

Abkürzungen: KW = Kalenderwoche; ET = Erscheinungstermin;  
AS = Anzeigenannahmeschluss; RS = Redaktionsschluss
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Verantwortlich für den amtlichen, den nichtamtlichen Teil und 
die Titelseite: Stadt Völklingen, vertreten durch Oberbürgermeister 
Stephan Tautz, Rathausplatz, 66333 Völklingen

Verantwortlich im Verlag: 
Für den redaktionellen Teil Patric Kruchten, für den Anzeigenteil 
Alexandra Linsel
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Vö
lk

lin
ge

r S
ta

dt
na

ch
ric

ht
en

 K
W

 0
3 

- 0
4 

/ 2
02

5

Siebert Immobilien GmbH
Emmersweilerstr. 64 · 66352 Großrosseln 

grossrosseln.eradeutschland.de
Tel. +49(0)6898 - 500 44 58 · Mobil +49(0)173 - 6 95 16 24

Sie möchten eine Immobilie im Raum Warndt / SLS / 
SB oder Frankreich verkaufen?

Gutschein:
Bei Vertragsabschluss erstellen wir  
Ihnen kostenfrei einen Energieausweis  
für Ihre Immobilie.

Pickardstraße 8
66346 Püttlingen

Ambulanter Pflegedienst

Tagespflege
Püttlingen     Völklingen

Öffnungszeiten: 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
www.pflegeambulanzkt.de

0 68 98 / 69 41 86

Zuhause bleiben ist am Schönsten

von 8 - 16 Uhr erreichbar
Als zugelassener Leistungsbringer können wir 
direkt mit allen Kassen abrechnen.  
Auch Privatzahler können unsere Leistung  
in Anspruch nehmen.

SaarPerlen GmbH
Alter Haller 13 · 66333 Völklingen · Tel.: 06898-4413249

www.saar-perlen.de | info@saar-perlen.de

 Haushaltshilfe
  Alltagsbegleitung 
Demenzbetreuung

© Robert Kneschke

Werte erkennen! 
Werte erhalten! 
Werte schaffen!GELZ

POLSTERMANUFAKTUR
Aus wirtschaftlichen Gründen  haben wir uns entschlossen die Fir-
ma Kops Polstermanufaktur mit Sitz in Burbach aufzulösen und 
die Geschäfte von unserem Stammsitz  in Trier, Trierweiler Römer-
str. 5  gemeinsam zu betreiben. 
Für die Kunden denen der Weg nach Trierweiler zu weit ist bieten 
wir kostenlose Beratung und Aufmaß-Termine bei Ihnen zu Hau-
se an. Aufgrund der Zentralisierung der laufenden Geschäfte sind 
wir sicher, Ihnen auch zukünftig meisterliche Handwerksarbeit zu 
einem vernünftigen Preis anbieten zu können.
Uns ist kein Weg zu weit, wir freuen uns auf Sie, rufen sie uns an 
wenn es um ihre wertvollen Polstermöbel geht.
Egal ob Neupolsterung, Neubezug oder Neuanfertigung.
Gardinen, Teppichböden, Sonnenschutz haben wir ebenso in un-
serem Programm wie Wandbespannung und hochwertige Tapete.

 

Ihr GelzTeam, Erich Gelz
GELZ- POLSTERMANUFAKTUR

(ehem. Polster-Kops Klarenthal)
Römerstr. 5 | 54311 Trierweiler | Tel. 06 51 / 8 51 95 

info@gelz.de | www.gelz.de
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Am Sandberg · 66333 Ludweiler
Tel. 06898 / 448217

Ihre persönliche 
  Weinhandlung im Warndt

www.jacovin.de

10% Rabatt
auf alle Weine für Ihren 

nächsten Einkauf.
(nur gültig bis 25.01.2025 gegen  

Vorlage dieses Coupons, nicht  
kombinierbar mit anderen Rabatten)

Wein · Whisky · Rum · Feinkost
Präsente · Lolea · O‘Donnell
Wir verpacken – Sie verschenken!

Beratung · freie Parkplätze

Wir sind Ihr Ansprechpartner für FORD  
und jetzt auch für HYUNDAI.

Neuwagen | Gebrauchtwagen | Service

BUNK ERFAHREN

Karolingerstraße 1
66333 Völklingen

Großblittersdorferstraße 291
66119 Saarbrücken

Wir freuen uns auf Ihr Interesse

www.vt-metallverarbeitung.de
info@vt-metallverarbeitung.de

06809 / 180 000

Der Katastrophe zuvor kommen!
Hochwasser-SCHUTZ von PREFA.
Die unberechenbare Bedrohung Hochwasser kann immer 
wieder ganz plötzlich durch vermehrte extreme Wettersitua-
tionen auftreten.
Wer sich vorbereitet und frühzeitig vorbeugende Maßnah-
men trifft, kann Schäden am eigenen Hab und Gut abwenden.

Fragen Sie  
uns an, wir  
beraten  
Sie gerne:

Wir haben uns auf die Montage des PREFA-
Hochwasserschutzsystem spezialisiert.

Mit dem mobilen PREFA Hochwasserschutzsystem aus 
leichten, robusten Aluminiumprofilen können Sie Ihrem Zu-
hause maximale Sicherheit bieten. Die Spezialprofile sind 
bestens geeignet für das effektive Verschließen von Fenstern, 
Türen oder Toren sowie den Schutz von ufernahen Land-
schaftsflächen oder angrenzenden Gebieten.

Sicher. Einfach. Individuell. 
Warum Hochwasserschutz unverzichtbar ist
Hochwasser – eine Bedrohung, die unvorhersehbar zuschlagen kann.
Die Hochwasserschutzsysteme von PREFA sind die Antwort auf diese neue Herausforderung  
und verschließen Fenster, Türen und Tore mit höchster Präzision.
Sie schützen nicht nur Gebäude, sondern auch angrenzende Landschaftsflächen.
Ihre Vorteile auf einen Blick
Einfache Handhabung: Das System ist so konzipiert, dass es schnell und unkompliziert 
aufgebaut werden kann. Selbst unter Zeitdruck sind die Schutzmaßnahmen problemlos 
einzurichten.
Maximaler Schutz: Ob Fenster, Türen oder Tore – die hochmodernen Systeme dichten Ihre 
Immobilie vollständig ab und schützen Ihr Zuhause vor eindringendem Wasser.
Individuelle Gestaltung: Wir passen das PREFA-Hochwassersystem an Ihre spezifischen  
Gegebenheiten an, sodass es sich nahtlos in Ihre Immobilie und Landschaft integriert.
Langlebigkeit und Nachhaltigkeit: Robuste Materialien und modernste Technologie 
sorgen für eine lange Lebensdauer und eine umweltschonende Lösung.
Fachbetrieb mit Herz und Verstand
Als Fachbetrieb vor Ort begleiten wir Sie von der ersten Beratung bis zur finalen Montage. 
Unser erfahrenes Team entwickelt gemeinsam mit Ihnen die optimale Lösung für Ihren  
Hochwasserschutz.
Persönliche Beratung: Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen und Anforderungen.
Planung nach Maß: Jedes System wird auf Ihre Ansprüche und Gegebenheiten angepasst.
Professionelle Installation: Schnell, sauber und zuverlässig.
Jetzt aktiv werden – bevor das Wasser kommt!
Hochwasser ist unberechenbar – Schützen Sie Ihr Zuhause, Ihre Familie und Ihre Zukunft  
mit dem Hochwasserschutzsystem von PREFA.

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Sie auch in stürmischen Zeiten  
fest auf trockenem Boden stehen. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin –  
wir erstellen Ihnen ein unverbindliches  
Angebot, das perfekt zu Ihnen passt.

– PR-Text –


